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Wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr!

Unser 

Geschenk 

für Sie!
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Zahlreiche Einsätze und der Krieg in der Ukraine
Das DRK im Siebengebirge blickt auf ein spannendes und bewegendes Jahr 2022 zurück

Politik und Stadtverwaltung trafen sich auf dem Festakt im Mai (Foto:Politik und Stadtverwaltung trafen sich auf dem Festakt im Mai (Foto:Politik und Stadtverwaltung trafen sich auf dem Festakt im Mai (Foto:Politik und Stadtverwaltung trafen sich auf dem Festakt im Mai (Foto:Politik und Stadtverwaltung trafen sich auf dem Festakt im Mai (Foto:
DRK)DRK)DRK)DRK)DRK)

Auch in Königswinter wurde der neue Geländewagen aus Bad HonnefAuch in Königswinter wurde der neue Geländewagen aus Bad HonnefAuch in Königswinter wurde der neue Geländewagen aus Bad HonnefAuch in Königswinter wurde der neue Geländewagen aus Bad HonnefAuch in Königswinter wurde der neue Geländewagen aus Bad Honnef
präsentiertpräsentiertpräsentiertpräsentiertpräsentiert

DRK-Präsidentin Gerda Hasselfeldt besuchte im vergangenen Jahr dasDRK-Präsidentin Gerda Hasselfeldt besuchte im vergangenen Jahr dasDRK-Präsidentin Gerda Hasselfeldt besuchte im vergangenen Jahr dasDRK-Präsidentin Gerda Hasselfeldt besuchte im vergangenen Jahr dasDRK-Präsidentin Gerda Hasselfeldt besuchte im vergangenen Jahr das
DRKDRKDRKDRKDRK

(bk) Siebengebirge. Wer hätte zu
Beginn des Jahres schon mit der
herannahenden Katastrophe in
Form eines Angriffskrieges in Eur-
opa gerechnet. Der Bevölkerungs-
schutz stand vor einer riesigen
Aufgabe. Bereits Anfang April
konnten die Einsatzkräfte in Bad
Honnef im Rahmen der Flücht-
lingswelle aus der Ukraine auf re-
gelmäßige örtliche Einsätze aber
auch auf Aufgaben in Köln und
Hennef zurückblicken. Das wegen
der immer noch laufenden Coro-
na-Pandemie bereits mehrfach
verschobene Fest zur 125-Jahr-
Feier musste trotz der hohen Aus-
lastung perfekt vorbereitet und
durchgeführt werden. Mitte Mai
fand die Veranstaltung dann an
einem Wochenende statt. Bei
strahlendem Sonnenschein be-
gann die Jubiläumsfeier mit ei-
nem Festakt im Weinhaus Stein-
bach. Viele Gäste aus Politik,
Stadtverwaltung und den befreun-
deten Hilfsorganisationen waren
der Einladung gerne gefolgt und
applaudierten herzlich, als Uwe

Westhoven 44 Urkunden über-
reichte. Besonders hervor stach
Helga Winker, die auf 60 Jahre
Dienst am Menschen zurückbli-
cken kann und heute noch bei
den Blutspenden gerne ihre Hilfe
zur Verfügung stellt. Der folgende
Tag gab im Rahmen eines Tages
der offenen Tür der Bevölkerung

Gelegenheit, sich von der Leis-
tungsfähigkeit und dem vielfälti-
gen Angebot des DRK im Sieben-
gebirge zu überzeugen. Über 150
Gäste waren gekommen, um bei
der Übergabe von 3 neuen Ein-
satzfahrzeugen durch den Bürger-
meister, die Vertretungen der Kir-
chengemeinden und dem Vor-

stand des Ortsvereines dabei zu
sein. Am Abend stieg eine Party
für die Ehrenamtlichen aus der
Bereitschaft und die Mitarbeiter
des Testzentrums. Bei der Gele-
genheit wurden auch die Urkun-
den und Medaillen für den Ein-
satz bei der Flutkatastrophe über-
geben. Aus den neuen Einsatz-
fahrzeugen sticht sicherlich der
fürs Gelände umgebaute Polaris
Ranger der Fa. STW ATV+Quad
aus Iserlohn hervor. Ausgestattet
mit einer Schleifkorbtrage kann
das Fahrzeug Patienten schonend
aus unwegsamem Gelände bis
zum Rettungswagen transportie-
ren. Auch Material und Personal
bringt der Ranger an Stellen im
Siebengebirge, die sonst nur lang-
wierig zu Fuß zu erreichen wären.
Bereits eine Woche nach der Aus-
lieferung Ende April wurde das
Fahrzeug bei „Sieben auf einen
Streich“ zum ersten Mal einge-
setzt. Mehrere geplante und acht
Adhoc-Einsätze sollten bis zum
Jahresende hinzukommen. Ein
weiteres Fahrzeug wurde im De-
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

EMMA-Club Bonn/
Siebengebirge
Diskussionsabende für Frauen
Der EMMA-Club bietet alle 14 Tage
Gesprächskreise für Frauen zu ei-
nem jeweils vorher festgelegten The-
ma. Die Treffen finden mittwochs in
den ungeraden Wochen um 19 Uhr
im AWO-Treff statt (Hauptstraße 109,
Königswinter-Niederdollendorf).

Die nächsten Termine sind am
18. Januar und am 1. Februar. Neue
Frauen sind immer herzlich willkom-
men, eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich. Mehr Informatio-
nen über den EMMA-Club auf
www.emmaclubbonn.weebly.com.

zember ausgeliefert. Ein neuer Ein-
satzleitwagen ersetzt das Fahr-
zeug von 2007 und soll die be-
währte Zusammenarbeit der Hilfs-
organisationen in Bad Honnef un-
terstützen. Interesse an der Arbeit
des DRK Siebengebirge kam aber
auch von Aussen. Zusätzlich zur
Präsidentin des DRK aus unserer
Partnerstadt Ludvika, Birgitta Lind-
quist, besuchte die höchste Re-
präsentantin des DRK die Wache
in Bad Honnef. DRK Präsidentin
Gerda Hasselfeldt zeigte sich be-
eindruckt von den Konzepten des
örtlichen Bevölkerungsschutzes
und nutzte die Gelegenheit für kur-
ze Gespräche mit den Helfer*innen
des Ortsvereins. Sie würdigte das
ehrenamtliche Engagement und si-
cherte ihre Unterstützung für die

rechtliche Gleichstellung aller eh-
renamtlichen der Einsatzkräfte zu.
Die Auswirkungen des Ukraine-
krieges - speziell die Vorbereitung
auf eine mögliche Energiemangel-
lage zeigen, wie wichtig das The-
ma ist. Gemeinsam mit der Ver-
waltung, der Feuerwehr und dem
Energieversorger bereiten sich die
ehrenamtlichen Helfer auf ein sol-
ches Szenario vor. Fast wöchentli-
che trafen sich seit Mitte Septem-
ber DRK, Feuerwehr, Stadtverwal-
tung und Energieversorgern zu Ar-
beitstreffen und konnten Anfang
November die ausgearbeiteten
Konzepte in einer ersten Aufbau-
übung aller Hilfsorganisationen,
der Feuerwehr und der Stadt Bad
Honnef erfolgreich testen und aus-
werten.
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Entlastung für Energiekunden:
So funktioniert die Energiepreisbremse

Kamran Mohit (Gasmonteur der BHAG) an einer GasübernahmestationKamran Mohit (Gasmonteur der BHAG) an einer GasübernahmestationKamran Mohit (Gasmonteur der BHAG) an einer GasübernahmestationKamran Mohit (Gasmonteur der BHAG) an einer GasübernahmestationKamran Mohit (Gasmonteur der BHAG) an einer Gasübernahmestation

Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef.....  Noch vor Weih-
nachten am 15. Dezember hat
der Bundestag die Energie-
preisbremsen verabschiedet.
Damit sollen Verbraucherinnen
und Verbraucher schnell und
wirksam entlastet werden. „Für
unsere Kunden ist das eine gute
Nachricht“, sagt Kersten Kerl,
Vorstand der Bad Honnef AG
(BHAG).
„Damit die Energiehilfen pünkt-
lich beim Kunden ankommen,
bedeutet die Umsetzung für uns
jedoch einen außergewöhnlich
großen Zeit- und Personalauf-
wand - und das zur Weihnachts-
zeit“, ergänzt er und spricht ein
großes Lob an alle Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter aus, die
sich aktuell besonders enga-
giert dafür einsetzen.
Nachdem der Staat den Ab-
schlag für Gas und Fernwärme
für Dezember übernommen hat,
greift ab März 2023 für die
meisten Haushaltskunden die
Strom-, Gas- und Wärmepreis-
bremse. Auch die Monate Janu-
ar und Februar werden rückwir-
kend angerechnet.
Das heißt, Verbraucher erhal-
ten für diesen Zeitraum einma-
lig einen Entlastungsbetrag,
welcher ebenfalls im März be-
rücksichtigt wird.
Die Preisbremsen gelten
zunächst bis Ende 2023, eine

Verlängerung bis April 2024 ist
möglich. Der Grundpreis bleibt
von den Preisbremsen unbe-
rührt.
Um bei den Entlastungen be-
rücksichtigt zu werden, ist kein
Zutun durch die Kunden erfor-
derlich. Die Kunden erhalten
automatisch 80 Prozent ihres
im September 2022 prognosti-
zierten Jahresverbrauchs zu den
jeweiligen garantierten Brutto-
preisen, also inklusive aller
Steuern, Abgaben, Umlagen und
Netzentgelte. Die garantieren
Bruttopreise im Detail: Beim
Erdgas ist der Arbeitspreis auf
zwölf Cent, für Fernwärme auf
9,5 Cent und für Strom auf 40
Cent pro Kilowattstunde be-
grenzt. Für Verbräuche ober-
halb dieser Kontingente gilt
jeweils der vertraglich verein-
barte Preis.
Für alle, die schon mehr zahlen
gilt: Die monatlichen Abschlä-
ge werden wieder sinken. Und
wer darüber hinaus Energie
spart, kann mit der jährlichen
Abrechnung Geld zurückbekom-
men. „Damit sind die Menschen
und kleine und mittlere Unter-
nehmen vor sehr starken Preis-
anstiegen geschützt und es
lohnt sich dennoch Gas bzw.
Wärme einzusparen“, erklärt
Kersten Kerl. Und für BHAG
STABIL Strom-Kunden ergibt
sich ein weiterer Vorteil: Denn
der Strom der BHAG ist günsti-
ger als die Strompreisbremse,
so Kerl. Kunden mit dem BHAG
STABIL Strom-Produkt zahlen
ab dem 1.1.diesen Jahres 37,52
Cent pro Kilowattstunde
(brutto) und damit etwa 2,5
Cent weniger.

Rechenbeispiel zur Gaspreis-Rechenbeispiel zur Gaspreis-Rechenbeispiel zur Gaspreis-Rechenbeispiel zur Gaspreis-Rechenbeispiel zur Gaspreis-
bremse:bremse:bremse:bremse:bremse:
Vierköpfige Familie, 100 m2
Wohnung
Gasverbrauch 15.000 kWh im
Jahr
bisheriger Gaspreis bei 8 ct/
kWh,
neu: 22 ct/kWh

Monatlicher Abschlag früher
100 Euro/Monat
Monatlicher Abschlag neu ohne
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Tea-Time - neue
Gesprächsrunde

Gaspreisbremse 275 Euro/Monat
Monatlicher Abschlag neu mit
Gaspreisbremse 175 Euro/Monat
Rückerstattung bei Einsparung
von 20 % 660 Euro (entspricht
einem monatlichen Abschlag
von 120 Euro)
Rückerstattung bei Einsparung
von 30 % 990 Euro (entspricht
einem monatlichen Abschlag
von 92,50 Euro)
Erläuterung: Eine vierköpfige
Familie mit einer 100 m2 Woh-
nung hat einen Gasverbrauch
von 15.000 kWh im Jahr, das
sind 1.250 kWh im Monat. Ihr
bisheriger Gaspreis lag bei 8
ct/kWh, also 100 Euro im Mo-

nat. Ihr neuer Gaspreis liegt bei
22 ct/kWh. Ohne die Gaspreis-
bremse müsste die Familie da-
mit 275 Euro pro Monat zahlen
- also 175 Euro mehr als bisher.
Mit der Gaspreisbremse zahlt
sie monatlich 175 Euro bei
gleichbleibendem Verbrauch.
Denn für 80 Prozent des Ver-
brauchs zahlt sie 12 ct/kWh, für
20 Prozent zahlt sie 22 ct/kWh.
Wenn der Gasverbrauch der Fa-
milie am Ende des Jahres ge-
ringer ist als prognostiziert, be-
kommt sie auf ihrer Endabrech-
nung Geld zurück - die einge-
sparte Menge multipliziert mit
ihrem (neuen, höheren) Ver-

tragspreis. Wenn sie z.B. 20
Prozent spart, bekommt sie 660
Euro zurück. Umgerechnet auf
die Monate wären das noch 120
Euro pro Monat. Also nur noch
20 Euro mehr als bisher, ob-
wohl sich der Gaspreis nahezu
verdreifacht hat. Wenn die Fa-
milie sogar 30 Prozent einspart,
bekommt sie in diesem Beispiel
990 Euro zurück. Umgerechnet
auf den Monat wären das noch
92,50 Euro - also weniger als
bisher. Für jede eingesparte Ki-
lowattstunde Gas muss der En-
ergieversorger den hohen neu-
en Gaspreis erstatten, im Bei-
spiel 22 Cent. Über die ab März

2023 vorgesehenen Abschlags-
und Vorauszahlungen informiert
die BHAG alle Kunden vor dem
1. März.
Die Gaspreisbremse senkt so-
mit direkt die monatliche Gas-
rechnung.
Von diesen Entlastungen profi-
tieren Haus- und Wohnungsei-
gentümer. Mieter erst, wenn
die Vermieter diese über die
Betriebskostenabrechnung wei-
tergegeben haben. Entspre-
chend berechnet wird die
Strompreisbremse.
Weitere Informationen finden
Sie auf der Website der BHAG:
www.bhag.de

Die KG „Löstige Geselle“
informieren…
Karnevalssession Die Evangelische Kirchenge-

meinde Bad Honnef lädt zur
nächsten Veranstaltung von
Tea-Time am Montag, 16. Ja-
nuar, um 15.30 Uhr in den Sit-
zungsraum, Luisenstraße 15,
ein.
Bei dem Treffen geht es diesmal
um das Thema: „Das neue Leben
aus dem Geist Gottes“ (Römer-
brief 8,1-8,39).
Die Moderation der Gespräche
übernimmt Pfarrer i. R. Reinhold
Heinemann.

In der anstehenden Karnevals-
session finden wieder folgende
eigenen Veranstaltungen statt:
14.14.14.14.14. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, Start 19.11 Uhr: Start 19.11 Uhr: Start 19.11 Uhr: Start 19.11 Uhr: Start 19.11 Uhr:
Kleine Bürgersitzung und Star-
terfete im Zeughaus;
4 .4 .4 .4 .4 . F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Start 19.11 Uhr: Start 19.11 Uhr: Start 19.11 Uhr: Start 19.11 Uhr: Start 19.11 Uhr:
„RADERDOLL“ im Zeughaus;
16.16.16.16.16. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Start 15 Uhr: Start 15 Uhr: Start 15 Uhr: Start 15 Uhr: Start 15 Uhr: Kos-
tüm-Weiber-Sitzung im Wein-
haus Steinbach.
Der Vorverkauf unserer Veran-
staltungen erfolgt am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
20. Januar von 18 bis 21 Uhr20. Januar von 18 bis 21 Uhr20. Januar von 18 bis 21 Uhr20. Januar von 18 bis 21 Uhr20. Januar von 18 bis 21 Uhr
und am Sonntag, 22. Januar vonund am Sonntag, 22. Januar vonund am Sonntag, 22. Januar vonund am Sonntag, 22. Januar vonund am Sonntag, 22. Januar von
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr jeweils im Zeug-
haus (Bergstr. 21, Bad Honnef).
Weitere Informationen zu den
Veranstaltungen auf
www.loestigegeselle.de.
Informiert auch alle Freunde un-
serer Gesellschaft über unsere
Veranstaltungen. Die Eintritt-
preise betragen für die Starter-
fete Eintritt frei (Mindestver-
zehr 10 Euro), „RADERDOLL“
Eintritt 9,99 Euro und die Kos-
tüm-Weiber-Sitzung für die Da-
men 22 Euro und die Pantoffel-
helden ab 17.30 Uhr 7 Euro
(jeweils plus 1 Euro Zuggro-
schen).
Wir würden uns freuen,
möglichst viele Honnefer Bür-
ger und Freunde unserer KG,
aber auch alle anderen Inter-
essierten und Jecken über Bad
Honnef hinaus, als unsere Gäs-
te bei unseren Sitzungen und

Veranstaltungen begrüßen zu
dürfen. Mitfiebern, mitfeiern
und mitmachen! Wir brauchen
auch dringend neue Mitglieder!
Habt ihr Freunde, Verwandte,
Nachbarn etc. welche Interes-
se und Spaß am Karneval ha-
ben? Ob passiv oder gar aktiv,
als närrischer Akteur oder Hel-
fer hinter den Kulissen, jeder
ist herzlich bei uns willkom-
men. (PM)
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Ein imposantes Gebäude inmitten eines Wohngebietes
Die Kita am Limperichsberg konnte vor Jahresende ihrer Bestimmung übergeben werden -
ein Geschenk des Nikolaus

Bürgermeister Lutz Wagner schnitt das rote Band durch und übergabBürgermeister Lutz Wagner schnitt das rote Band durch und übergabBürgermeister Lutz Wagner schnitt das rote Band durch und übergabBürgermeister Lutz Wagner schnitt das rote Band durch und übergabBürgermeister Lutz Wagner schnitt das rote Band durch und übergab
damit die Kindergartenanlage seiner Bestimmungdamit die Kindergartenanlage seiner Bestimmungdamit die Kindergartenanlage seiner Bestimmungdamit die Kindergartenanlage seiner Bestimmungdamit die Kindergartenanlage seiner Bestimmung

An den Außenanlagen wird nochAn den Außenanlagen wird nochAn den Außenanlagen wird nochAn den Außenanlagen wird nochAn den Außenanlagen wird noch
gearbeitetgearbeitetgearbeitetgearbeitetgearbeitet

Die Kinder können sich über eineDie Kinder können sich über eineDie Kinder können sich über eineDie Kinder können sich über eineDie Kinder können sich über eine
neue freundliche Innenausstattungneue freundliche Innenausstattungneue freundliche Innenausstattungneue freundliche Innenausstattungneue freundliche Innenausstattung
freuenfreuenfreuenfreuenfreuen

nen und damit die Einrichtung sei-
ner Bestimmung übergeben zu
können. „Es gilt mein Dank all
denen, die sich in letzter Zeit in
Geduld über mussten und freue
mich nun über die Einweihung der
KiTa“, so Wagner. Den überdimen-
sionalen Schlüssel überreichte
Sozialdezernentin Heike Jüngling
an die Leiterin der KiTa, Astrid
Bomm. Die vorgezogenen Tief-
bauarbeiten hatten im Dezember
2020 begonnen, die Rohbauarbei-
ten im August 2021. „Wir haben
es geschafft, das Gebäude auf-
grund der Höhendifferenz archi-
tektonisch gut in das Umfeld ein-
zupassen“, so Stefan Sieben, Ge-
schäftsbereichsleiter Grünstücke
und Gebäude, „Es war eine riesi-
ge Kraftanstrengung, sowohl die
Hanglage wie auch die Corona-
Situation waren Herausforderun-
gen, denen wir uns hier stellen
mussten.“ Das Projekt wurde vor
Abschluss der Klimaschutz-Leit-
ziele der Stadt begonnen, es konn-
ten aber bereits viele wichtige
Aspekte aus diesen Zielen bei der
Planung und dem Bau berücksich-
tigt werden. „Die Wärmestroman-
lage und die Photovoltaikanlage
werden in dem Gebäude übers
Jahr eine gute Klimabilanz sicher-
stellen“, so Sieben. Um ein at-
mungsaktives und gesundes
Raumklima zu schaffen, wurden

(bk) Thomasberg. Die Eltern muss-
ten sich einige Zeit in Geduld
üben. Ihre Kinder waren seit Au-
gust letzten Jahres vorübergehend
in der Turnhalle untergebracht,
die durch Christian Keppler, Vor-
sitzender der HSG Siebengebir-
ge, zur Verfügung gestellt worden
ist. Doch nun hatte sich diese Zwi-
schenlösung, die aufgrund der
Verzögerungen entstanden war,
erledigt. Bürgermeister Lutz Wag-
ner war erleichtert, endlich das
rote Band durchschneiden zu kön-

Silikat-Wandfarben verwendet
und für die Böden Beläge aus dem
Naturstoff Kautschuk ausgewählt.
Die Kita Limperichsberg in Tho-
masberg ist für ca. 70 Kinder von
0 bis 6 Jahren in vier Gruppen
errichtet worden und hält einen
Mehrzweckraum vor. Bislang
konnten 40 Kids die Räumlich-
keiten in Beschlag nehmen. Sie
hatten dem Nikolaus eine Spur
aus Glitzer gelegt, damit er auch
ihre bereitgestellten kleinen Schu-
he gut finden konnte. Für den Trä-
ger, die Dibber gGmbh Kinderta-
gestätten, der drei derartige Ein-
richtungen in NRW betreibt, be-

tonte Angela Roeb, pädagogische
Fachberatung bei Dibber: „Diese
neue Kita ist für uns ein Glücks-
fall. Wir freuen uns darüber, auch
das erforderliche Personal gefun-
den zu haben, darunter auch Kräf-
te hier aus dem Ort.“ Die Arbei-
ten an den Außenanlagen sind
noch im Gange. Mit heimischen
vogelfreundlichen Pflanzen wird
hier auf eine ökologische Gestal-
tung geachtet. Bleibt nur noch zu
hoffen, dass viele Jungen und
Mädchen in den Räumlichkeiten
schöne Kindergartenjahre verbrin-
gen werden, die Voraussetzungen
dafür wurden geschaffen.

Beginn neuer Sportgruppen
Eltern-Kind-Gruppe am Vormittag
Da nun die Turnhalle Thomas-
berg wieder vormittags genutzt
werden kann, startet die Kin-
derabteilung wieder in der Turn-
halle Thomasberg der Hand-
ball- und Sportgemeinschaft

Siebengebirge-Thomasberg ab
dem 11. Januar um 9 Uhr mit
der Gruppe Turnzwerge für Kin-
der ab Laufalter.
Außerdem ist noch Platz in der
Kursgruppe

Baby mit Mama in BewegungBaby mit Mama in BewegungBaby mit Mama in BewegungBaby mit Mama in BewegungBaby mit Mama in Bewegung
Mittwoch 10.30 bis 11.30 Uhr.
Ein weiteres neues Kursangebot:
BAMBINI-KidsBAMBINI-KidsBAMBINI-KidsBAMBINI-KidsBAMBINI-Kids - Bewegungs-/
Spiel und Tanzlieder für Kinder
ab 2 Jahren

Dienstags 16 Uhr in der Turn-
halle Heisterbacherrott.
Anmeldungen und Fragen zu
weiteren Gruppen
Tel. 02244- 939777 oder
Hsg-anmeldung@online.de



Rundblick Siebengebirge – 07. Januar 2023 – Woche 1 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Erwachsenen- und Jugendschöffen gesucht
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in Königswinter
wohnen und am 1.1.2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein werden
(bk) Königswinter. Der Präsident
des Landgerichts Bonn sucht für
die Zeit vom 1. Januar 2024 bis
zum 31. Dezember 2028 Erwach-
senenschöffen für die Strafkam-
mern beim Landgericht Bonn so-
wie das gemeinsame Schöffen-
gericht Bonn und Königswinter.
Ebenso werden Jugendschöffen
für die Jugendstrafkammern
beim Landgericht Bonn sowie
das gemeinsame Jugendschöf-
fengericht Bonn gesucht. Ge-
sucht werden Bewerberinnen
und Bewerber, die in Königswin-
ter wohnen und am 1.1.2024
mindestens 25 und höchstens 69
Jahre alt sein werden. Wählbar
sind deutsche Staatsangehöri-
ge, die die deutsche Sprache
ausreichend beherrschen. Wer zu
einer Freiheitsstrafe von mehr
als sechs Monaten verurteilt
wurde oder gegen wen ein Er-
mittlungsverfahren wegen einer
schweren Straftat schwebt, die

zum Verlust der Übernahme von
öffentlichen Ämtern führen kann,
ist von der Wahl ausgeschlos-
sen. Auch hauptamtlich in oder
für die Justiz Tätige wie Richter,
Rechtsanwälte, Polizeivollzugs-
beamte, Bewährungshelfer,
Strafvollzugsbedienstete usw.
und Religionsdiener sollen nicht
zu Schöffen gewählt werden. Fer-
ner sollen Personen, die wegen
geistiger und körperlicher Ge-
brechen für das Amt nicht ge-
eignet sind, nicht zum Schöffen-
amt berufen werden. Schöffen
sollten über soziale Kompetenz
verfügen, d. h. das Handeln ei-
nes Menschen in seinem sozia-
len Umfeld beurteilen können.
Von ihnen werden Lebenserfah-
rung und Menschenkenntnis er-
wartet. Die Bewerberinnen und
Bewerber werden in eine Vor-
schlagsliste aufgenommen, die
bei den Erwachsenenschöffen
durch den Rat der Stadt Königs-

winter und bei den Jugendschöf-
fen durch den Jugendhilfeaus-
schuss beschlossen werden. Der
Stadtrat und der Jugendhilfe-
ausschuss schlagen doppelt so
viele Kandidaten vor, als an
Schöffen bzw. Jugendschöffen
benötigt werden. Im Juni 2023
werden die Bewerberinnen und
Bewerber öffentlich bekannt
gemacht. Anschließend wird die
Vorschlagsliste an das Amtsge-
richt Königswinter weitergelei-
tet. Aus dieser Liste wählt der
Schöffenwahlausschuss beim
Amtsgericht Königswintert in
der zweiten Jahreshälfte 2023
die Haupt- und Ersatzschöffen,
ebenso die Jugend- und Jugend-
ersatzschöffen. Das Ergebnis der
Wahl wird dem Landgericht Bonn
mitgeteilt. Weitere Informatio-
nen über das Schöffenamt und
die Bewerbungsformulare kön-
nen im Internet unter
www.schoeffenwahl.de abgeru-

fen werden. Interessierte rich-
ten ihre Bewerbung für die Er-
wachsenenschöffen bis zum 19.
Mai 2023, die Bewerbung für
die1 Jugendschöffen bis zum 15.
Mai 2023, per Post im Original
unterschrieben an die Stadt Kö-
nigswinter, Stabstelle Recht,
Umlegung 1und Versicherungen,
z. Hd. Petra Ramrath. Rückfra-
gen zur Schöffenwahl beantwor-
tet Petra Ramrath unter Tel.
02244/889-308.
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„Petersberger Preziosen“ mit zahlreichen Werken
Das Salon-Ensemble Petersberg hatte zum Neujahrskonzert eingeladen

Das Salon-Ensemble Petersberg spielte Werke von verschiedenen KomponistenDas Salon-Ensemble Petersberg spielte Werke von verschiedenen KomponistenDas Salon-Ensemble Petersberg spielte Werke von verschiedenen KomponistenDas Salon-Ensemble Petersberg spielte Werke von verschiedenen KomponistenDas Salon-Ensemble Petersberg spielte Werke von verschiedenen Komponisten

In der Rotunde zeigten die Jahres-In der Rotunde zeigten die Jahres-In der Rotunde zeigten die Jahres-In der Rotunde zeigten die Jahres-In der Rotunde zeigten die Jahres-
zahlen den Jahreswechsel anzahlen den Jahreswechsel anzahlen den Jahreswechsel anzahlen den Jahreswechsel anzahlen den Jahreswechsel an

In das Steigenberger Grandhotel Petersberg hatte das Salon EnsembleIn das Steigenberger Grandhotel Petersberg hatte das Salon EnsembleIn das Steigenberger Grandhotel Petersberg hatte das Salon EnsembleIn das Steigenberger Grandhotel Petersberg hatte das Salon EnsembleIn das Steigenberger Grandhotel Petersberg hatte das Salon Ensemble
eingeladeneingeladeneingeladeneingeladeneingeladen

(bk) Petersberg. Das Salon-En-
semble Petersberg mit Maria Ka-
puscinska, erste Violine, Alexan-
der Dauth, Violine Obligat, Mi-
chael Wolf, Klarinette und Saxo-
phon, Hans-Joachim Rohmus,
Kontrabass, Thomas Bungart,
Schlagzeug und Edgar Zens, Kla-
vier und Akkordeon, pflegt alljähr-
lich die Tradition und lädt zum
Neujahrskonzert in die Rotunde
des Steigenberger Grandhotels
Petersberg ein. Nach zweijähri-
ger Corona-bedingter Zwangs-
pause kamen jetzt wieder zahl-
reiche Gäste dieser Einladung
nach und ließen sich das Klang-
vergnügen, die „Petersberger Pre-
ziosen“ nicht entgehen. Es wurde
eine Schatulle geöffnet aus der

Klänge freigesetzt wurden, die
den Einstieg in das neue Jahr mit
einem musikalischen Hochgenuss
einläuteten. Mit dem Intermezzo
Sinfonico aus der Cavalleria Sin-
fonico von Pietro Mascagni be-
gann der musikalische Reigen.
Auch wenn die Oper in einem sizi-
lianischen Dorf am Ostermorgen
spielt, in dem sich die Bauern vor
dem Kirchgang trafen, so ließ die-
ses Intermezzo das neue Jahr mit
Schwung und Fröhlichkeit begin-
nen. Im Anschluss zog eine win-
terlich-heitere Atmosphäre mit
dem Schlittschuh-Walzer von
Emile Waldteufel in die Rotunde
ein. Mit „Souvenir“ von Frantisek
Drdla ging es weiter im Programm.
Drdla gelangte durch das Kompo-
nieren leichterer Musik im spät-
romantischen Stil zu internatio-
nalem Ruhm. Es folgten ein Sizili-
anisches Ständchen von Gerard
Winkler und „Brucia la terra“ von
Nino Rota. Mit der vermutlich be-
kanntesten Komposition des ita-
lienischen Komponisten Vittorio
Monti, „Csárdás“, wehte ein
Hauch von Zigeunermusik durch
den Konzertsaal, bevor man mit

der Komposition „Root Beer Rag“
von Billy Joel zur Pause bat. Das
Air von Johann Sebastian Bach ist
einer der populärsten Hits der Al-
ten Musik. Von kaum einem Stück
gibt es so viele Bearbeitungen,
von denen man eine zu Beginn
des zweiten Teils zu hören be-
kam. Mit dem Werk von Joseph
Rixner „Achtung - Fertig - Los!“
stand eine Komposition auf dem
Programm, dass einem Salonor-
chester geradezu auf den Leib

geschrieben ist. Mit „Très Jolie“
wiederum von Waldteufel, „Peti-
te Fleur“ von Sidney Bechet, „Tou-
louse“ von Winkler und „Fandan-
go y fiesta“ von Georg Hamza
neigte sich ein musikalisches
Highlight seinem Ende zu. Zum
Schluss wurden die Komponisten
Irving Berlin, Felix Bernard und
Johnny Marks nochmals aus der
Schatulle geholt. Nach ihrem
Medley „Rudolph´s White Winter
Wonderland“ wurde dem En-
semble für dieses Neujahrskon-
zert mit lang anhaltendem Applaus
gedankt. Vierzehn verschiedene
Komponisten, dies machte die Viel-
falt, das stets wechselnde Reper-
toire dieses Konzertes deutlich.
Zahlreiche Werke entsprangen
dem Arrangement von Edgar Zens.
„Wir sind glücklich nach zwei-jäh-
riger Pause wieder hier in der Ro-
tunde zum Beginn des neuen Jah-
res spielen zu können“, so die
Direktorin des Salon -Ensemble
Petersberg Maria Kapuscinska,
„Wir sind alle Berufsmusiker und
haben uns zum Ziel gesetzt, die
Lücke zwischen den Generatio-
nen musikalisch zu schließen. Bei
einem Blick in unser heutiges Pu-
blikum bin ihr mir sicher, dass uns
dies sehr gut gelungen ist. Es ist
uns stets eine Freude, als Mini-
Orchester aus dem Siebengebir-
ge, das breite Spektrum der Sa-
lonmusik darzubieten.“



Rundblick Siebengebirge – 07. Januar 2023 – Woche 1 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

14.14.14.14.14. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 07. 07. 07. 07. 07. J J J J Januar 2023  I  Nranuar 2023  I  Nranuar 2023  I  Nranuar 2023  I  Nranuar 2023  I  Nr..... 1 /  1 /  1 /  1 /  1 / 20232023202320232023

BÜRGERDIALOG ZUM  
HAUSHALTSENTWURF 2023

mit Bürgermeister Lutz Wagner &  
Erstem Beigeordneten Dirk Käsbach

STADT KÖNIGSWINTER

BÜRGERBETEILIGUNG

Weitere Informationen:
buergerbeteiligung.koenigswinter.de

Erster  
Beigeordneter  

& Kämmerer
Dirk Käsbach

Bürgermeister  
Lutz Wagner

Mo, 9. Januar 2023 • 19 Uhr – 20.30 Uhr • Online-Veranstaltung, 
ohne Anmeldung unter buergerbeteiligung.koenigswinter.de
Wie sieht eigentlich der Haushalt der Stadt Königswinter aus und wie funktioniert 
 dieser? Welche  Herausforderungen gibt es und welche Projekte stehen an? Diese 
und andere Fragen  sowie die Eck daten und wichtigsten Inhalte der Haushaltsplanung 
 werden von Bürgermeister Lutz Wagner, dem Ersten  Beigeordneten Dirk Käsbach und 
dem  Geschäftsbereichsleiter Kämmerei/ Controlling, Torsten Funken, beantwortet. Die 
 Teilnehmenden sind herzlich eingeladen, sich zu informieren und Fragen zu stellen.

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter
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Anregung und Beratung
im Bürgerbüro
Beteiligungsbüro der Stadt
Königswinter nach kurzer Pause mit
neuen Terminen im Januar und Februar

(bk) Königswinter. Das Team des Beteiligungsbüros in Kö-
nigswinter informiert und unterstützt Bürgerinnen und Bür-
ger bei der Anregung von Beteiligung und nimmt Ideen zu
konkreten Projekten auf. Das Angebot umfasst die Beratung
zu sogenannten informellen Bürgerbeteiligungsmöglichkei-
ten und zu Themen und Angelegenheiten, auf die die Stadt
Königswinter einen Einfluss hat. Das Büro hilft bei der Suche
nach Informationen zu den Beratungen und Beschlüssen des
Stadtrats und der Fachausschüsse. Das Beteiligungsbüro in
der Drachenfelsstraße 4, Haus Bachem, ist grundsätzlich
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat in der Zeit von 17 bis 19
Uhr geöffnet. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich.
Das Beteiligungsbüro auch ein Onlineangebot unter
www.buergerbeteiligung.koenigswinter.de und ist per Mail
unter beteiligung@koenigswinter.de sowie telefonisch unter
02244/889-3281 zu erreichen. Die nächsten Termine finden
am 19. Januar, 2. und 16. Februar statt.

Bürger*innendialog
zum Haushaltsentwurf
2023
Eine Online-Veranstaltung der Stadt
Königsinter am Montag, 9. Januar,
von 19 bis 20.30 Uhr

(bk) Königswinter. Wie sieht eigentlich der Haushalt der
Stadt Königswinter aus und wie funktioniert dieser? Welche
Herausforderungen gibt es und welche Projekte stehen an?
Diese und andere Fragen sowie die Eckdaten und wichtigsten
Inhalte der Haushaltsplanung werden von Bürgermeister Lutz
Wagner, dem Ersten Beigeordneten Dirk Käsbach und dem
Geschäftsbereichsleiter Kämmerei/Controlling, Torsten Fun-
ken, beantwortet. Die Teilnehmenden sind herzlich eingela-
den, sich zu informieren und Fragen zu stellen. Im September
hat der Stadtkämmerer seinen Haushaltsentwurf in den Rat
der Stadt Königswinter eingebracht, der von den Fraktionen
und politischen Gremien beraten und diskutiert wird. „Dass
die Haushaltslage in Königswinter angespannt ist, ist kein
Geheimnis. Gerade vor diesem Hintergrund halten wir es
aber für besonders wichtig, die Hintergründe und Eckdaten
des Haushaltsentwurfs den Bürgerinnen und Bürgern zu er-
läutern und auch geplante strukturelle Veränderungen so-
wohl auf der Einnahmen, als auch auf der Ausgabenseite
darzulegen,“ sagt der Erste Beigeordnete und Kämmerer
Dirk Käsbach. Die Informationsveranstaltung wird online über
Zoom stattfinden. Den Link zur Teilnahme findet man auf dem
Bürgerbeteiligungsportal unter https://buergerbeteiligung.
koenigswinter.de.
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Von Eseln, Drachen und
andere Geschichten
Das Siebengebirgsmuseum lädt am
Samstag, 7 Januar, um 15 Uhr zu einer
Familienführung ein

Etwas versteckt liegt das Siebengebirgsmuseum in der Keller-Etwas versteckt liegt das Siebengebirgsmuseum in der Keller-Etwas versteckt liegt das Siebengebirgsmuseum in der Keller-Etwas versteckt liegt das Siebengebirgsmuseum in der Keller-Etwas versteckt liegt das Siebengebirgsmuseum in der Keller-
straße, trotzdem ist Besuch überaus lohnenswertstraße, trotzdem ist Besuch überaus lohnenswertstraße, trotzdem ist Besuch überaus lohnenswertstraße, trotzdem ist Besuch überaus lohnenswertstraße, trotzdem ist Besuch überaus lohnenswert

(bk) Königswinter. Wieso sind im Museum Esel zu sehen, was
macht der Drache auf dem Drachenfels oder wie sah vor 150
Jahren ein perfekter Ferientag im Siebengebirge aus? Auf all
diese Fragen erhält man im Siebengebirgsmuseum in der
Altstadt von Königswinter eine ausführliche Antwort. Das
Museum lädt Familien zu einer spannenden Entdeckungsrei-
se durch die Geschichte des Siebengebirges in die Keller-
straße 16 ein. Im Anschluss an die Führung können die Kinder
gemeinsam mit den Erwachsenen kreativ werden. Der Ein-
tritt und die Führung sind frei. Der Rundgang durch das
Museum dauert ca. 1,5 Stunden.

Neujahrsgespräch
im Haus Schlesien
Die Senioren-Union im CDU-Stadtverband Königswinter lädt
für Freitag, 13. Januar, um 15.30 Uhr zu ihrem traditionellen
kommunalpolitischen Neujahrsgespräch „Königswinter ak-
tuell“ nach Heisterbacherrott in das Haus Schlesien, Dollen-
dorfer Straße 412, ein.
Als Gäste werden unter anderem der Landrat des Rhein-
Sieg-Kreises, Sebastian Schuster, und der stellvertretende
Vorsitzende der CDU-Fraktion im Königswinterer Stadtrat,
Frank Klein, erwartet. Die Politiker werden über aktuelle
Themen der Stadt und des Kreises berichten und dazu Fragen
beantworten.
Zu der Veranstaltung sind Gäste willkommen.
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Klavier- und Geigentöne zum Weihnachtsfest
Katya Kaschuba und Max Taran zu Gast in der Eisbacher Marienkapelle

Selbstverteidigungskurse für Kinder im Vorschulalter
„Flink wie ein Wiesel, stark wie ein Bär und mutig wie ein Löwe!“
Schnupperstunde jetzt anmelden!
Liebe Eltern,
gerne möchten wir Ihnen unsere
YoBaDo®-Selbstverteidigungskur-
se für Kinder im Vorschulalter vor-
stellen.

„Flink wie ein Wiesel, stark wie ein
Bär und mutig wie ein Löwe!“ Das
ist das Motto der neuen YoBaDo®-
Kurse für Kids von 4 - 7 Jahren, wel-
che wir ab Januar in unserer Tanz-
schule in der Kaiserstraße anbieten

werden.
In den Kursen erlernen die Kinder
• sich selbst zu behaupten
• Nein zu sagen
• altersgerechte Techniken zur

Selbstverteidigung
Am Ende des Kurses wird, mit feier-
licher Präsentation für die Eltern, das
YoBaDo®-Diplom überreicht.
Mit spielerischen Übungen werden
die Ziele zur Stärkung der Selbstsi-
cherheit, das Erlernen von Anti-Mob-
bing Strategien und mutig zu wer-
den erreicht.
Gerne können Sie Ihr Kind jetzt schon
über unsere Homepage www.tanzen-
mit-lars.de für einen der folgenden
Schnuppertermine, zur frühzeitigen

Planung anmelden:
Donnerstag, den 26.1.2023 um
16.00 Uhr
Montag, den 6.2.2023 um
16.00 Uhr
Bei Rückfragen erreichen Sie uns
unter www.tanzen-mit-lars.de oder
direkt unter
02242 - 93585 84!
Ihre ADTV Tanzschule
Lars Stallnig

Anzeige

Die Marienkapelle ist ein Treff-Die Marienkapelle ist ein Treff-Die Marienkapelle ist ein Treff-Die Marienkapelle ist ein Treff-Die Marienkapelle ist ein Treff-
punkt für den Ort Eisbach und wirdpunkt für den Ort Eisbach und wirdpunkt für den Ort Eisbach und wirdpunkt für den Ort Eisbach und wirdpunkt für den Ort Eisbach und wird
oftmals für kulturelle Veranstal-oftmals für kulturelle Veranstal-oftmals für kulturelle Veranstal-oftmals für kulturelle Veranstal-oftmals für kulturelle Veranstal-
tungen genutzttungen genutzttungen genutzttungen genutzttungen genutzt

Katya Kaschuba und Max Taran spielten in der Kunst-Kultur-Kapelle inKatya Kaschuba und Max Taran spielten in der Kunst-Kultur-Kapelle inKatya Kaschuba und Max Taran spielten in der Kunst-Kultur-Kapelle inKatya Kaschuba und Max Taran spielten in der Kunst-Kultur-Kapelle inKatya Kaschuba und Max Taran spielten in der Kunst-Kultur-Kapelle in
EisbachEisbachEisbachEisbachEisbach

ließen klassische geistliche Mu-
sik zur Advents- und Weihnachts-
zeit von Bach, Vivaldi, Beethoven,
Camille Saint-Saëns, Mendels-
sohn Bartholdy und ukrainische
Weihnachtslieder in dem mit 70
Besuchern gut gefüllten kleinen
Gotteshaus erklingen. Nach ihrer
kriegsbedingten dramatischen
Flucht haben Katya Kaschuba und
Max Taran nunmehr eine vorüber-
gehende Heimat in Thomasberg
gefunden. Katya Kaschuba hat an
der Musikakademie in Kiew stu-
diert und war dort lange Zeit als
Pianistin und Musiklehrerin tätig.
Sie ist Mutter von fünf Kindern.
Vier Kinder wohnen bei ihr in Tho-
masberg. Ihr Mann und das ältere
Kind mussten in Kiew bleiben. Alle
Kinder sind musikalisch begabt.
Max Taran war Student an der
Musikakademie in Kiew, jetzt ist
er Student an der Musikhochschu-
le Köln. Mit Bella Liebermann aus
Pleiserhohn, die den Auftritt in
Eisbach in die Wege geleitet hat-
te, haben die beiden Musiker
bereits ein Musikprojekt für den
Landesmusikrat NRW durchge-
führt. Selbstgebackene Speziali-
täten aus der Ukraine, die Freun-
dinnen der Musiker gebacken hat-
ten, gab es in der Pause und nach
dem Konzert. Bei Gebäck und
warmen Getränken kamen die
Besucher ins Gespräch mit den
osteuropäischen Gästen. Es gab

viele Fragen zur Situation in der
Ukraine und zum persönlichen
Schicksal von Katya Kaschuba und
Max Taran und ihren Familien.
Sichtlich gerührt waren die bei-
den Musiker, als ihnen der Inhalt
des Spendenkörbchens überge-
ben wurde. Mit so viel Großzü-
gigkeit hatten sie nicht gerech-
net. Reich beschenkt mit zauber-
hafter anspruchsvoller Musik und
einem informativen Austausch
über die derzeit unheilvolle Situ-
ation in der Ukraine machten sich
die Besucher bei einsetzendem
Blitzeis wieder auf den Heimweg.

(bk) Eisbach. Die Eisbacher Mari-
enkapelle ist seit Jahren ein Ort
kultureller Darbietungen. Was die
Zuhörerinnen und Zuhören

letztens erwartete, war Musik auf
sehr hohem Niveau. Die beiden
Musiker Katya Kaschuba am Kla-
vier und Max Taran an der Geige
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Ein Leben im Siebengebirge ist durchaus lebenswert
Das Geschehen des letzten Jahres im Schatten der sieben Berge - ein Rückblick

Das Rheintal im Siebengebirge bei Nacht - eine Region, in der es sich gutDas Rheintal im Siebengebirge bei Nacht - eine Region, in der es sich gutDas Rheintal im Siebengebirge bei Nacht - eine Region, in der es sich gutDas Rheintal im Siebengebirge bei Nacht - eine Region, in der es sich gutDas Rheintal im Siebengebirge bei Nacht - eine Region, in der es sich gut
leben lässtleben lässtleben lässtleben lässtleben lässt

(bk) Siebengebirge. Das Jahr
2022 war insbesondere geprägt
durch den im Februar begonne-
nen russischen Angriffskrieg ge-
gen die Ukraine und durch die
seit September stattfindende
Proteste im Iran. Im Februar wur-
de Frank-Walter Steinmeier als
Bundespräsident für eine zweite
Amtsperiode wiedergewählt.
Nach der Landtagswahl in NRW
im Mai wurde Hendrik Wüst als
Ministerpräsident bestätigt.
„Zeitenwende“ war das Wort des
Jahres 2022. Am 1. Januar über-

nimmt Deutschland für ein Jahr
den G7-Vorsitz. Arbeitnehmer
können sich über einen höheren
Mindestlohn freuen. Die von der
Regierung erlassenen Beschlüs-
se zur Eindämmung der Corona-
Krise werden zunächst noch
einmal zu Jahresbeginn ver-
schärft. Doch was geschah in der
Region. Das vergangene Jahr be-
scherte dem Siebengebirge viele
positive aber auch negative Mo-
mente - hier ein Überblick über
das Geschehen in den Städten
Königswinter und Bad Honnef

Januar
Pandemie - Nonnenwerth - Sternsinger - TuS-Heim

Im Januar gingen die Schülerinnen und Schüler auch in Bad Honnef fürIm Januar gingen die Schülerinnen und Schüler auch in Bad Honnef fürIm Januar gingen die Schülerinnen und Schüler auch in Bad Honnef fürIm Januar gingen die Schülerinnen und Schüler auch in Bad Honnef fürIm Januar gingen die Schülerinnen und Schüler auch in Bad Honnef für
den Erhalt ihres Gymnasiums Nonnenwerth auf die Straßeden Erhalt ihres Gymnasiums Nonnenwerth auf die Straßeden Erhalt ihres Gymnasiums Nonnenwerth auf die Straßeden Erhalt ihres Gymnasiums Nonnenwerth auf die Straßeden Erhalt ihres Gymnasiums Nonnenwerth auf die Straße

(bk) Zu Beginn des Jahres machte
sich Königswinter auf den Weg zu
einer Beteiligungskommune, um
die Öffentlichkeit aktiv und trans-
parent an der Zukunftsgestaltung
der Stadt zu beteiligen. Mit ei-
nem Festgottesdienst feierten die
evangelischen Christen die Grün-
dung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Siebengebirge. Die
Pandemie hatte auch das Sieben-
gebirge fest im Griff. Mit weißen
Fahnen drückten zahlreiche Men-
schen in Bad Honnef ihre Solida-
rität mit all denen aus, die durch
die Pandemie besonders gefor-
dert wurden. Der Karneval, der
ansonsten in diesem Monat in
seine heiße Phase eintritt, ruhte
weitestgehend, auch wenn sich
die karnevalistischen „4“ Radler

der KG Selhof auf von Köln nach
Bad Honnef machten. „Wir sind
wert - Nonnenwerth!“ - für den
Erhalt ihres Gymnasiums zogen
zahlreiche Gymnasiasten durch
die Straßen von Bad Honnef. Die
Sternsinger machten sich unter
dem Motto „Gesund werden -
gesund bleiben. Ein Kinderrecht
weltweit“ im Siebengebirge auf
den Weg. Auf dem Spielplatzge-
lände in der Girardeallee in Bad
Honnef wurde mit der Erstellung
eines barrierefreien Spielangebo-
tes begonnen und die Fertigstel-
lung des TuS-Heims in Oberpleis
bog auf die Zielgerade ein. In Kö-
nigswinter beginnt der Umbau der
Haltestelle der Limie 66. Eine Hö-
herlegung des Bahnsteigs wird
mit annähernd 7 Million Euro ver-

Februar
Die Zukunft der Kirche -
Karneval auf Sparflamme - die ersten
Flüchtlinge aus der Ukraine

anschlagt. Der Januar war nur ge-
ringfügig wärmer als im Mittel,

hatte jedoch weniger Sonnenstun-
den als in den Vorjahren.

Das Wasser im Königswinterer Hallenbad war bereits eingelassenDas Wasser im Königswinterer Hallenbad war bereits eingelassenDas Wasser im Königswinterer Hallenbad war bereits eingelassenDas Wasser im Königswinterer Hallenbad war bereits eingelassenDas Wasser im Königswinterer Hallenbad war bereits eingelassen

(bk) In Königswinter beschließ
der Ausschuss für Bürgerbeteili-
gung, dass Ratssitzungen zukünf-
tig online verfolgt werden kön-
nen. Der Rhein-Sieg-Kreis veröf-
fentlicht für Königswinter 3825,
für Bad Honnef 2153 bestätigte
Infektionsfälle. 25 Menschen
sind im Zusammenhang mit dem

Coronavirus in Königswinter, 24
in Bad Honnef verstorben. Papst
Franziskus ruft auch die gläubi-
gen Christen im Siebengebirge
dazu auf, sich Gedanken über die
Zukunft der Kirche zu machen.
Die Geburtshilfe ist am Limit, der
Verein Geburtshilfe und Famili-
engesundheit e.V. setzt sich für
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Vor dem Honnefer Rathaus feierten die Jecken den KarnevalVor dem Honnefer Rathaus feierten die Jecken den KarnevalVor dem Honnefer Rathaus feierten die Jecken den KarnevalVor dem Honnefer Rathaus feierten die Jecken den KarnevalVor dem Honnefer Rathaus feierten die Jecken den Karneval Trotz der letzten Karnevalstage gingen die Menschen bereits für dieTrotz der letzten Karnevalstage gingen die Menschen bereits für dieTrotz der letzten Karnevalstage gingen die Menschen bereits für dieTrotz der letzten Karnevalstage gingen die Menschen bereits für dieTrotz der letzten Karnevalstage gingen die Menschen bereits für die
Ukraine auf die StraßeUkraine auf die StraßeUkraine auf die StraßeUkraine auf die StraßeUkraine auf die Straße

eine wohnortnahe Betreuung
auch im Siebengebirge ein. Der
Stadtrat Bad Honnef beschließt
einen Zuschuss für eine Geburts-
hausgründung. Das Hallenbad in
Königswinter sah seiner Fertig-
stellung entgegen, das Wasser
wurde bereits eingelassen. In ei-
nem Online-Meeting macht sich
die Familien- und Erziehungsbe-
ratungsstelle der Städte Bad Hon-
nef und Königswinter Gedanken

über Familien in der Pandemie.
Im Kunstraum Bad Honnef dreht
sich alles um starke Frauen und
in Haus Bachem ist das Crosso-
ver-Projekt „Von Angesicht zu An-
gesicht“ zu sehen. Trotz des mini-
malistischen Karnevalsgesche-
hens machen sich einige Jecken
im Kostüm auf durch den Ober-
hau wie auch die Straßen von
Oberpleis und auch die Rassel-
bande der KG Selhof tanzte Out-

door an der Logenburgschule. Auf
dem Rathausplatz in Bad Honnef
trifft man sich unter dem Motto
„Geselliges Beisammensein zur
Brauchtumspflege“. Eine beson-
dere Impfaktion präsentierte das
Aegidienberger Prinzenpaaar Ro-
land I. und seine Aegidia Silvia I.
Derweil waren die ersten Flücht-
linge aus der Ukraine im Sieben-
gebirge angekommen und der

Spenden- und Hilfsbedarf wurde
ermittelt. „Wir sind Gedanken bei
Euch“ - vor dem Königswinterer
Rathaus in der Altstadt gaben vie-
le Menschen ein Zeichen der Soli-
darität mit den Menschen in der
Ukraine ab. Auch auf der Honne-
fer Marktplatte hieß es „Wir sind
alle entsetzt“. In den Kirchen traf
man sich zum Friedensgebet für
die Ukraine.

März
Steigende Flüchtlingszahlen - digitale Mediennutzung in Familien - ein Krokusmeer - ein
Zeichen gegen Rassismus

Auch in Eudenbach gingen Schulkinder gegen den Krieg in der Ukraine auf die StraßeAuch in Eudenbach gingen Schulkinder gegen den Krieg in der Ukraine auf die StraßeAuch in Eudenbach gingen Schulkinder gegen den Krieg in der Ukraine auf die StraßeAuch in Eudenbach gingen Schulkinder gegen den Krieg in der Ukraine auf die StraßeAuch in Eudenbach gingen Schulkinder gegen den Krieg in der Ukraine auf die Straße

(bk) Die Stadt Bad Honnef er-
probte eine nachhaltige Mahd
auf Blühwiesen und Blühstrei-
fen durch den Einsatz von Zie-
gen. Die Auswirkungen digitaler
Mediennutzung der Eltern auf
die Kommunikation mit ihrem
Kind war Thema bei Familien-
und Erziehungsberatungsstelle
und damit startete eine Reihe
von Veranstaltungen. Tausende
Krokusse verzauberten ver-
schiedene Flächen, so auch den
Stadtgarten in Bad Honnef. „Wir
lassen es blühen“, so das Motto
des dortigen Krokusfestes. Un-
ter der Überschrift „Zukunfts-
plan: Hoffnung“ wurde auch im
Siebengebirge zum Weltgebets-
tag aufgerufen. Die Gesamtschu-
le St. Joseph in Bad Honnef star-
tete in den zdi-Roboter-Wettbe-
werb, an dem man dort bereits
seit 2017 teilnimmt. Im Rahmen
der chance7 beginnt man mit
der Schaffung eines zusammen-
hängenden Verbundes unter-
schiedlicher Offenlandbiotope
an den Rheinhängen bei Ober-

dollendorf. Die Grundschule Ob-
erdollendorf veranstaltete einen
Flohmarkt zugunsten der Ukrai-
ne-Hilfe. Die Volkshochschule
beschäftigte sich mit dem Kli-

mawandel vor der Haustüre.
„Pink gegen Rassismus“ - die
Courage AG des Siebengebirgs-
gymnasium setzte gemeinsam
mit Bürgermeister Otto Neuhoff

ein Zeichen. Auch in Königswin-
ter setzten Mitarbeiter*innen
der Stadtverwaltung gemein-
sam mit Bürgermeister Lutz
Wagner ein Zeichen gegen Ras-
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Frühjahrsputz im Siebengebirge - nach getaner Arbeit traf man imFrühjahrsputz im Siebengebirge - nach getaner Arbeit traf man imFrühjahrsputz im Siebengebirge - nach getaner Arbeit traf man imFrühjahrsputz im Siebengebirge - nach getaner Arbeit traf man imFrühjahrsputz im Siebengebirge - nach getaner Arbeit traf man im
Innenhof von Haus SchlesienInnenhof von Haus SchlesienInnenhof von Haus SchlesienInnenhof von Haus SchlesienInnenhof von Haus Schlesien

sismus. Die Emmausgemeinde
startete einen Sponsorenlauf für
Straßenkinder in der Ukraine. Im
Honnefer Stadtwald werden
42.000 neue Bäume für den Wald
der Zukunft gepflanzt. Nur fried-

Bürgermeister Otto Neuhoff setzte sich gemeinsam mit jungen Men-Bürgermeister Otto Neuhoff setzte sich gemeinsam mit jungen Men-Bürgermeister Otto Neuhoff setzte sich gemeinsam mit jungen Men-Bürgermeister Otto Neuhoff setzte sich gemeinsam mit jungen Men-Bürgermeister Otto Neuhoff setzte sich gemeinsam mit jungen Men-
schen gegen Rassismus einschen gegen Rassismus einschen gegen Rassismus einschen gegen Rassismus einschen gegen Rassismus ein

lich denken ist zu wenig - Schü-
lerinnen und Schüler der Grund-
schule in Eudenbach zogen mit
Plakaten gegen das Geschehen
in der Ukraine durch die Stra-
ßen des Ortes, am Gymnasium

am Oelberg fand eine Friedens-
demo statt. Zahlreiche Vereine
setzten sich beim Frühjahrsputz
für ein sauberes Königswinter
ein. Darüber hinaus gingen im
Siebengebirge die Lichter aus für

einen lebendigen Planeten. Die
Situation in der Ukraine war all-
gegenwärtig - die Flüchtlings-
zahlen stiegen ständig und Kri-
senstäbe mussten eingerichtet
werden.

April
Lehrschwimmbecken - Zukunftsnetz Mobilität - Kreuzweg - Markt der Berufe

Ende April wurde in Ittenbach derEnde April wurde in Ittenbach derEnde April wurde in Ittenbach derEnde April wurde in Ittenbach derEnde April wurde in Ittenbach der
Maibaum gesetzt und in gemütli-Maibaum gesetzt und in gemütli-Maibaum gesetzt und in gemütli-Maibaum gesetzt und in gemütli-Maibaum gesetzt und in gemütli-
cher Runde den Wonnemonat her-cher Runde den Wonnemonat her-cher Runde den Wonnemonat her-cher Runde den Wonnemonat her-cher Runde den Wonnemonat her-
beigesungenbeigesungenbeigesungenbeigesungenbeigesungen

Am Rheinufer in Königswinter wurden im Beisein von Bürgermeister LutzAm Rheinufer in Königswinter wurden im Beisein von Bürgermeister LutzAm Rheinufer in Königswinter wurden im Beisein von Bürgermeister LutzAm Rheinufer in Königswinter wurden im Beisein von Bürgermeister LutzAm Rheinufer in Königswinter wurden im Beisein von Bürgermeister Lutz
Wagner neue Bäume gepflanztWagner neue Bäume gepflanztWagner neue Bäume gepflanztWagner neue Bäume gepflanztWagner neue Bäume gepflanzt

(bk) „Fühl Dich Frühlich“ - das In-
nenstadtfest startete im April in
Bad Honnef mit einem verkaufs-
offenen Sonntag. Eine Baumschu-
le und Gartengestalter bereicher-
ten das Fest. Das Ende März er-
öffnete Lehrschwimmbecken in
Aegidienberg war durch Schulen,
Vereine und Schwimmkurse
nahezu ausgebucht. Durch einen
Baumfrevel wurden im Bad Hon-
nefer Stadtwald über 70 Jungbäu-
me mutwillig zerstört. Bad Hon-
nef erhielt die offizielle Beitritts-
urkunde zum Zukunftsnetz Mobi-
lität NRW. Fridays for Future hat-
te sowohl in Königswinter wie Bad
Honnef zum Streik für mehr Kli-
magerechtigkeit aufgerufen.
Schüler*innen zogen von Stadt zu
Stadt. Das 7. Diner en blanc lock-
te zahlreiche Besucher, alle in
weiß gekleidet, in den Park Rei-
tersdorf. Die Ittenbacher Outdoor-
Kreuzweganlage der Pfarrei „zur
schmerzhaften Mutter „ stellte die
Leidensgeschichte Jesu an 14 Sta-
tionen dar. Der Sponsorenlauf der
Emmausgemeinde in Heisterba-
cherrott brachte 10.500 Euro für
ukrainische Straßenkinder ein. Ein
überwältigendes Echo für den Frie-
den setzten Schülerinnen und
Schüler vor der Pfarrkirche in Ober-

pleis. Mit dem „Markt der Beru-
fe“ informierte die Gesamtschule
Oberpleis über Zukunftsperspek-
tiven. Das Geschehen in der Uk-
raine warf weiterhin seine Schat-
ten über das Siebengebirge. Gast-
familien für unbegleitete Kinder
und Jugendliche aus der Ukraine
wurden in den beiden Städten
gesucht.
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Mai
Grüner Sonntag - Museumstag - Klangfarbenspiel - Bundesverdienstkreuz - THW - DRK

Auch am Forsthaus Lorberg startete das Frühjahrsprogramm und fürAuch am Forsthaus Lorberg startete das Frühjahrsprogramm und fürAuch am Forsthaus Lorberg startete das Frühjahrsprogramm und fürAuch am Forsthaus Lorberg startete das Frühjahrsprogramm und fürAuch am Forsthaus Lorberg startete das Frühjahrsprogramm und für
viele Jugendliche wurde eine Verbindung zur Natur im Siebengebirgeviele Jugendliche wurde eine Verbindung zur Natur im Siebengebirgeviele Jugendliche wurde eine Verbindung zur Natur im Siebengebirgeviele Jugendliche wurde eine Verbindung zur Natur im Siebengebirgeviele Jugendliche wurde eine Verbindung zur Natur im Siebengebirge
aufgebautaufgebautaufgebautaufgebautaufgebaut

Auf dem Dorfplatz in Eudenbach wurde der Mai begrüßtAuf dem Dorfplatz in Eudenbach wurde der Mai begrüßtAuf dem Dorfplatz in Eudenbach wurde der Mai begrüßtAuf dem Dorfplatz in Eudenbach wurde der Mai begrüßtAuf dem Dorfplatz in Eudenbach wurde der Mai begrüßt

Am Tag der offenen Gärten hatten viele Gartenliebhaber im Mai ihreAm Tag der offenen Gärten hatten viele Gartenliebhaber im Mai ihreAm Tag der offenen Gärten hatten viele Gartenliebhaber im Mai ihreAm Tag der offenen Gärten hatten viele Gartenliebhaber im Mai ihreAm Tag der offenen Gärten hatten viele Gartenliebhaber im Mai ihre
Tore geöffnetTore geöffnetTore geöffnetTore geöffnetTore geöffnet

(bk) „Der Mai ist gekommen“ -
der Oberhau besang gemein-
sam den Wonnemonat. Berser
feierten auf ihrem Dorfplatz.
Der Verein „Uns Republik“ hat-
te in Berghausen zur Lagerfeu-
erromantik eingeladen. Die Se-
bastianus Bruderschaften feier-
ten gemeinsam auf dem Mark-
platz in der Königswinterer Alt-
stadt. Nach dem Totengeden-
ken am Sebastianuskreuz star-
tete ein festlicher Umzug durch
die Königswinterer Altstadt.
Mit dem „Grünen Sonntag“ lud
der Werbekreis wieder in den
Ortskern von Oberpleis ein.
Beim 1. Volkslauf rund um Ober-
pleis machten sich zahlreiche
Läuferinnen und Läufer auf
durch das Pleeser Hügelland.
Führungen, Vorlese-Stunde und
Kreativ-Aktionen begleiteten
den internationalen Museums-
tag im Siebengebirgsmuseum.
Pfarrer Stefan Bergner wurde
in einem stimmungsvollen
Open-Air-Gottesdienst in Aegi-
dienberg entpflichtet und wech-
selte als Seelsorger in das Ahr-
tal. Raum bieten, um einfach
sein zu dürfen - katholische und
evangelische Kirchengemein-
den hatten ukrainische Mit-
menschen zu einem Begeg-
nungsnachmittag nach Ober-
pleis eingeladen. Der Naturgar-
ten vor der Drachenfelsschule

in Niederdollendorf, der sich
über Jahre zu einem Drachen-
paradies gemausert hat, feier-
te sein 10-jähriges Jubiläum.
Die Stadt Königswinter erhielt
elf Klimabäume im Rahmen der
Aktion „1000 Klimabäume für
unsere Kommunen“. Zum 30-
jährigen Bühnenjubiläum des
Ensemble van Beethoven star-
tete ein Klangfarbenspiel in der
Heisterbacher Scheune. Zu ih-

rem ersten Unternehmertreffen
kamen die Mitglieder des Wer-
bekreises Oberpleis zusam-
men. Im Alten Zoll wurden sie
mit auf eine Reise durch die
Welt der Schokolade genom-
men. Der Oberhauer Wilbert
Fuhr wurde mit dem Bundes-
verdienstkreuz ausgezeichnet.
Die Jecken Weiber Dollendorf
schenkten der Kita Sankt Lau-
rentius 1400 Bälle für das neu

erbaute Bällebad. „Starkregen-
ereignis im Siebengebirge“ -
das THW Bad Honnef übte mit
allen Einheiten an drei Übungs-
einsatzstellen. Das DRK in Bad
Honnef holte sein 125-jähriges
Jubiläum nach und stellte den
Zuwachs vor - den neuen Ge-
ländewagen mit dem auch
schwierige Geländeabschnitte
im Siebengebirge erreicht wer-
den können.
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Juni
Schützenfest - Kampf um den Paias - 5-3-5 Social Days - Klimafit -
Le Petit Medoc - Räuber Hotzenplotz

Mit dem Verschönerungsverein Siebengebirge wurden im Juni dieMit dem Verschönerungsverein Siebengebirge wurden im Juni dieMit dem Verschönerungsverein Siebengebirge wurden im Juni dieMit dem Verschönerungsverein Siebengebirge wurden im Juni dieMit dem Verschönerungsverein Siebengebirge wurden im Juni die
Bäume gepflegtBäume gepflegtBäume gepflegtBäume gepflegtBäume gepflegt

In der Werkstatt des Netzwerks Integration Königswinter kann derIn der Werkstatt des Netzwerks Integration Königswinter kann derIn der Werkstatt des Netzwerks Integration Königswinter kann derIn der Werkstatt des Netzwerks Integration Königswinter kann derIn der Werkstatt des Netzwerks Integration Königswinter kann der
Bedarf an Fahrrädern kaum gedeckt werdenBedarf an Fahrrädern kaum gedeckt werdenBedarf an Fahrrädern kaum gedeckt werdenBedarf an Fahrrädern kaum gedeckt werdenBedarf an Fahrrädern kaum gedeckt werden

(bk) Mit einem dreitägigen Fest-
programm feierte die St-Sebasti-
anus-Junggesellen Bruderschaft
von 1672 Niederdollendorf das
350-jährige Bestehen und zog mit
der neuen Fahne durch den Ort.
Durch den Starkregen wurde auch
Uthweiler nicht von den Wasser-
massen verschont. Für die spon-
tane Hilfe bedankte sich Michael
Dahm mit einem Helferfest auf
seinem Anwesen. Mit dem Kampf
um den Paias holte der Bürger-
verein Stieldorferhohn sein 50-
jähriges Jubiläum aus dem Jahr
2020 nach. Mit Volldampf war man
im Siebengebirgsmuseum
unterwegs, zahlreiche Exponate
dokumentierten die damalige
Schifffahrt auf dem Rhein. Das Fest
der Flicken und ein autofreies
Schmelztal bescherten zwei Tage
Fahrradmomente pur in Bad Hon-

nef. Vom Aegidiusplatz hinauf auf
den Hupperich, den Berg der Sän-
ger, führte der Wandertag des
Männer-Gesangvereins „Lieder-
kranz“ Aegidienberg. „Nein zu
Gewalt an Mädchen und Frauen“
-die orangenen Bänke treten ih-
ren Weg durch das Stadtgebiet
von Königswinter an. 5-3-5 Social
Days starteten wieder durch. Das
Projekt zum ehrenamtlichen En-
gagement von Schulklassen, ei-
nem Kooperationsprojekt von Fo-
rum Ehrenamt und CJD Königs-
winter, wurde erfolgreich abge-
schlossen. Schülerinnen und Schü-
ler der Gesamtschule Oberpleis
beschäftigten sich mit den Grund-
lagen der Filmproduktion und zeig-
ten eigene Filmszenen. Wie auch
in vielen Orten des Siebengebir-
ges begrüßten die Schausteller
Jung und Alt zur traditionellen Kir-

mes rund um den Kirchvorplatz in
Oberpleis. Bürgermeister der Sie-
bengebirgsstädte überreichten
Zertifikate an die Teilnehmenden
des „klimafit“-Kurses. Die Teil-
nehmenden hatten Ideen entwi-
ckelt wie sich für den Klimaschutz
im Siebengebirge einsetzen wol-
len.
Die Modellfluggruppe Eudenbach
ging wieder in die Luft und hatte
am Pfingstwochenende zu ihrem
traditionellen Flugtag eingeladen.
Ein kunterbuntes Bild bot sich bei
dem „Le Petit Médoc“, einem be-
sonderen Sport-Event, bei dem
800 Teilnehmer*innen, wenn auch
bei hohen Temperaturen, durch
die Dollendorfer Weinberge lie-
fen. Einmal Skandinavien und zu-
rück - das Team „Siebengebirgs-
drachen“ war bei der Baltic Sea
Circle Rallye, einer Spendentour

für das Netzwerk Integration Kö-
nigswinter, unterwegs. Schüler-
innen und Schüler aus drei Schu-
len erhielten in der Klosteranla-
ge Heisterbach einen Heldenpass
für ihr ehrenamtliches Engage-
ment. Sie hatten ein Schuljahr Or-
ganisationen und Vereine ehren-
amtlich unterstützt. Der Wein- und
Genussmarkt im Schatten von
Sankt Johann Baptist lockte zahl-
reiche Besucher nach Bad Hon-
nef. Räuber Hotzenplotz trieb im
CJD Kindergarten Rauschendorf
sein Unwesen. Die Kinder begeis-
terten das Publikum mit ihrem
fantasievollen Musical.

Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Den zweiten  Den zweiten  Den zweiten  Den zweiten  Den zweiten TTTTTeil unse-eil unse-eil unse-eil unse-eil unse-
res Jahresrückblicks finden Sie inres Jahresrückblicks finden Sie inres Jahresrückblicks finden Sie inres Jahresrückblicks finden Sie inres Jahresrückblicks finden Sie in
der nächsten der nächsten der nächsten der nächsten der nächsten AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe.....
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Weiberfastnacht bei den Zunftfrauen
Pleeser Wind e.V. am 16. Februar

Hospizdienst Königswinter lädt Trauernde ein
Ins Lebenscafé, zum Trauertreff für Männer und zur Trauerwanderung
Am 15. Januar von 15 bis 17 Uhr15. Januar von 15 bis 17 Uhr15. Januar von 15 bis 17 Uhr15. Januar von 15 bis 17 Uhr15. Januar von 15 bis 17 Uhr
gibt es im LebenscaféLebenscaféLebenscaféLebenscaféLebenscafé in geschütz-
ter Atmosphäre unter der Leitung
unserer geschulten Trauerbeglei-
terinnen die Möglichkeit zum Aus-
tausch mit anderen Trauernden.
Anmeldung bitte bis zum 11. Ja-11. Ja-11. Ja-11. Ja-11. Ja-
nuarnuarnuarnuarnuar bei Babette Hünig, telefo-
nisch 01631439283 oder per Mail
an bh@hospizdienst-koenigs
winter.de.
Am 20. Januar von 17 bis 1920. Januar von 17 bis 1920. Januar von 17 bis 1920. Januar von 17 bis 1920. Januar von 17 bis 19
UhrUhrUhrUhrUhr findet der TTTTTrrrrrauertreff fürauertreff fürauertreff fürauertreff fürauertreff für

MännerMännerMännerMännerMänner statt. In geschütztem
Raum in kleiner Runde können hier
Männer in Trauersituationen die
Gemeinschaft mit anderen Män-
nern in ähnlicher Lage erfahren und
sich über ihre Gedanken und Ge-
fühle in dieser besonderen Situa-
tion austauschen. Anmeldung bit-
te bis zum 16. Januar16. Januar16. Januar16. Januar16. Januar bei Babette
Hünig, telefonisch 01631439283
oder per Mail an bh@hospizdienst-
koenigswinter.de.
Die Treffen können dank bewillig-

tem Hygienekonzept in den Räu-
men des Hospizdienstes Königs-
winter in Oberpleis, Dollendorfer
Str. 46 stattfinden. Damit sich alle
sicher fühlen können, müssen
Teilnehmer*innen einen gültigen
Testnachweis (nicht älter als 24
Stunden) vorweisen.
Eine aktuelle Übersicht über die
Veranstaltungen des Hospizdiens-
tes Königswinter finden Sie unter
www.hospizdienst-koenigs
winter.de/kalender.

Die Zunftfrauen Pleeser Wind e.V.
laden herzlich ein zur Weibersit-
zung am 16. Februar ab 15 Uhr
(Einlass 13:45 Uhr).
Neben hausgemachtem Karneval
gibts Spitzenkräfte fürs Auge und
Ohr wie z. B. Köbesse,  Nit fööhle,
sons klatsch´et oder die KG Husa-

ren Grün-Weiss e.V. Siegburg,
Grün-Weiße Funken vom Zippchen
e.V. und das Prinzenpaar der Nar-
renzunft Oberpleis mit Gefolge.
Die anschließende Party für alle
Jecken ab 18 Jahren mit Musik,
Tanz und Cocktails zum Preis von
8 Euro beginnt ab ca. 20 Uhr.

Der KartenvorverkaufKartenvorverkaufKartenvorverkaufKartenvorverkaufKartenvorverkauf startet am
7. Januar von 10 bis 12 Uhr im
Foyer der Volksbank in Ober-
pleis, Dollendorfer Straße 23; ab
dem 9. Januar können die Kar-
ten bei HF Hair and Beauty, Dol-
lendorfer Straße 1, erworben
werden.“
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huma Advertorial Januar 2023
Neues aus der huma

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Neues Jahr, neues Glück!
Die huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin hat auch für
2023 wieder tolle Events und
Aktionen für alle kleinen und
großen Besucherinnen und Be-
sucher geplant. Centermana-
ger Nicolas Simmich erzählt
mehr darüber.

Herr Simmich, sind Sie gut insHerr Simmich, sind Sie gut insHerr Simmich, sind Sie gut insHerr Simmich, sind Sie gut insHerr Simmich, sind Sie gut ins
Neue Jahr gestartet?Neue Jahr gestartet?Neue Jahr gestartet?Neue Jahr gestartet?Neue Jahr gestartet?
Oh ja, vielen Dank. Nach einem
erlebnisreichen 2022, das ja
doch noch einige Herausforde-
rungen parat hatte, und nach
einer lebendigen Weihnachtszeit
haben ein paar Tage Auszeit gut-
getan. Jetzt starten wir voller
Elan ins neue Jahr, blicken posi-
tiv in die Zukunft und freuen uns
auf alles, was 2023 bringt.

Worauf können sich die Besu-Worauf können sich die Besu-Worauf können sich die Besu-Worauf können sich die Besu-Worauf können sich die Besu-
cherinnen und Besucher dercherinnen und Besucher dercherinnen und Besucher dercherinnen und Besucher dercherinnen und Besucher der
huma freuen?huma freuen?huma freuen?huma freuen?huma freuen?
Fans der huma Shoppingwelt
werden sich sicher darüber

freuen, dass wir unsere belieb-
ten Treueaktionen auch dieses
Jahr fortführen: Jeden ersten
Samstag im Monat verschen-
ken wir 300-mal die Kids Box
mit gratis Überraschungen und
Basteleien für Kinder ab etwa
3 Jahren. Jeden Monat feiern
wir außerdem einen huma Welt-
tag im Center. Da gibt es -
immer passend zum Thema des
Welttags - gratis Leckereien,
Gewinnspiele oder andere Goo-
dies. Auch den beliebten huma
Fan Friday auf unserem Face-
book- und Instagram-Kanal
@humaSanktAugustin wird es
weiterhin geben. An jedem ers-
ten Freitag im Monat startet
ein Gewinnspiel, bei dem wir
Fan-Boxen mit tollen Produk-
ten aus der huma verlosen. Je-
den Monat arbeiten wir hier mit
einem anderen Geschäft oder
einer Gastronomie zusammen,
sodass übers Jahr für jede und
jeden was dabei ist, wofür es
sich lohnt, mitzumachen.

Die huma ist auch bekannt dafürDie huma ist auch bekannt dafürDie huma ist auch bekannt dafürDie huma ist auch bekannt dafürDie huma ist auch bekannt dafür,,,,,
dass regelmäßig dass regelmäßig dass regelmäßig dass regelmäßig dass regelmäßig Aktionen imAktionen imAktionen imAktionen imAktionen im
Center stattfinden. Gibt es fürCenter stattfinden. Gibt es fürCenter stattfinden. Gibt es fürCenter stattfinden. Gibt es fürCenter stattfinden. Gibt es für
2023 schon Planungen?2023 schon Planungen?2023 schon Planungen?2023 schon Planungen?2023 schon Planungen?
Natürlich. Vor großen Festtagen
wie Weihnachten ist in der huma
immer was los. Aber auch
zwischendurch lassen wir uns so
einiges einfallen. Was genau
2023 stattfindet, verraten wir
noch nicht - Überraschungen
machen das Leben spannender,
oder? Also gut - eines sei verra-
ten: Das Kasperletheater für Kin-
der, das seit September 2022
bereits mehrmals in der huma zu
Gast war, wird das ganze Jahr
über regelmäßig spannende und
lustige Geschichten aufführen.
Die Kinder lieben es!

Es gibt ja wirklich viele schöneEs gibt ja wirklich viele schöneEs gibt ja wirklich viele schöneEs gibt ja wirklich viele schöneEs gibt ja wirklich viele schöne
Aktionen für Kinder in derAktionen für Kinder in derAktionen für Kinder in derAktionen für Kinder in derAktionen für Kinder in der
huma...huma...huma...huma...huma...
Ja, die Kleinen liegen uns sehr
am Herzen. Es ist immer eine
besondere Freude, Kinderaugen
zum Strahlen zu bringen. Und na-

türlich genießen es auch die
Eltern oder Großeltern, wenn
in der Stadt was los ist und sie
mit den Kindern ganz unkomp-
liziert in der Nähe etwas unter-
nehmen können. So sind alle
happy.

Was sicher auch viele Men-Was sicher auch viele Men-Was sicher auch viele Men-Was sicher auch viele Men-Was sicher auch viele Men-
schen aus Sankt schen aus Sankt schen aus Sankt schen aus Sankt schen aus Sankt Augustin inte-Augustin inte-Augustin inte-Augustin inte-Augustin inte-
ressiert, die Shoppen gerne mitressiert, die Shoppen gerne mitressiert, die Shoppen gerne mitressiert, die Shoppen gerne mitressiert, die Shoppen gerne mit
einem einem einem einem einem Alltagseinkauf verbin-Alltagseinkauf verbin-Alltagseinkauf verbin-Alltagseinkauf verbin-Alltagseinkauf verbin-
den:den:den:den:den:     WWWWWann werden EDEKA undann werden EDEKA undann werden EDEKA undann werden EDEKA undann werden EDEKA und
ALDI in der huma eröffnen?ALDI in der huma eröffnen?ALDI in der huma eröffnen?ALDI in der huma eröffnen?ALDI in der huma eröffnen?
Der Umbau läuft auf Hochtou-
ren und die beiden Supermärk-
te werden im Frühjahr eröff-
nen. Es ist sehr wahrschein-
lich, dass erst ALDI und dann
etwas zeitverzögert EDEKA er-
öffnen wird. Ein exaktes Da-
tum können wir leider noch
nicht nennen, doch sobald die
Termine stehen, geben wir sie
auf unserer Website und So-
cial Media bekannt. Die Eröff-
nungen werden natürlich ge-
bührend gefeiert!
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Montag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. Januar
19.30 Uhr - Männerkochen
Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
9.30 Uhr - Frauenfrühstück
Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
18 Uhr - Gottesdienst mit Probe-
predigt und anschließendem Aus-
tausch mit der Gemeinde
Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Pro-
bepredigt und anschließendem
Austausch mit der Gemeinde
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
9 Uhr - Frauenfrühstück
19.30 Uhr - Dienstagforum „Aus-
blick auf 2023“ Vertreter zweier
Geldinstitute vermitteln ihre Ein-

schätzungen zur Entwicklung
Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
der Gottesdienst in Ittenbach ent-
fällt - besuchen Sie gerne die Got-
tesdienste mit Probepredigt in
Aegidienberg an diesem Wochen-
ende
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Prädi-
kant Herberg
Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
10 Uhr - Männerfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
19.30 Uhr - Meditativer Tanz

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher, an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 13. 13. 13. 13. 13. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl gestaltet mit Konfir-
manden in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher, Diakon Schilling,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus;
18 Uhr - „sing & pray“- „sing & pray“- „sing & pray“- „sing & pray“- „sing & pray“ mit unse-
rem Gospelchor n´Joy in der Erlö-
serkirche

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
17.30 Uhr - Sel Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Sel Familienmesse mit
den Sternsingern
Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe mit Stern-
singern
9.30 Uhr - Rhö Familienmesse mit
den Sternsingern
9.30 Uhr - AK Hl. Messe- Hl. Drei
Könige
11.30 Uhr - Hon Hochamt
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. Januar
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
8 Uhr - Hon ökum. Schulgottes-
dienst Reichenberg
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
8 Uhr - Rhö ökum. Schulgottes-

dienst Rhöndorf Grundschule
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9 Uhr - Sel Hl. Messe Frauenge-
meinschaft St. Anna
18 Uhr - Hon Vesper
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr - Aeg Schulgottesdienst-
ökumenisch
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
11 Uhr - Gottesdienst - Prädikan-
tin i. A. Edna Li
Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
17 Uhr - Gemeindegebet

18 Uhr - Abendandacht - A. Leh-
mann
Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
10 Uhr - Workshop zur Jahresein-
stimmung - Edna Li
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Pfarreiengemeinschaft Königswinter Am Oelberg

Über Frieden und Einheit
Gemeinde in Königswinter lädt ein

Gottesdienste mit
Probepredigten
Besetzung der dritten Pfarrstelle der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge

Gottesdienste in: St.Pankratius
Oberpleis, St. Michael Uthweiler,
St. Margareta Stieldorf, St. Jose-
ph Thomasberg, St. Judas Thadd.
Heisterbacherrott, Zur schmerz-
haften Mutter Ittenbach, St. Ma-
riä Himmelfahrt Eudenbach
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar Taufe des Herrn
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Ausssendung der Sternsinger
17 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter

Vorabendmesse
Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Tauf-
erinnerungsfeier
Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
8.30 Uhr - Aula Grundschule Opl.
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe

Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe
17 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
19 Uhr - Kapelle Vinxel Wortgot-
tesdienst
Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
8 Uhr - St. Margareta Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt Hl.

Messe
12.25 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
8 Uhr - St. Pankratius Schulgot-
tesdienst
9 Uhr - St. Pankratius
Hl. Messe
17 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Got-
tesdienst für „Kleine Leute“
17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kleinkindergottesdienst
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

Herzliche Einladung zu Probepre-Herzliche Einladung zu Probepre-Herzliche Einladung zu Probepre-Herzliche Einladung zu Probepre-Herzliche Einladung zu Probepre-
digten am 14. und 15. Januar indigten am 14. und 15. Januar indigten am 14. und 15. Januar indigten am 14. und 15. Januar indigten am 14. und 15. Januar in
der Fder Fder Fder Fder Friedenskirche in riedenskirche in riedenskirche in riedenskirche in riedenskirche in Aegidien-Aegidien-Aegidien-Aegidien-Aegidien-
bergbergbergbergberg
Schon bald könnte die vakante
Pfarrstelle wieder besetzt sein,
denn das Ausschreibungsverfah-
ren lief sehr erfolgreich und
Mitte Januar halten nun auf
Wunsch des Bevollmächtigten-
ausschusses zwei Kandidaten
(m/w) Probepredigten und stel-
len sich so der Gemeinde als
mögliche Ergänzung des Pfarr-
teams, mit Schwerpunkt im
Seelsorgebereich Aegidien-

berg, vor.
Die Gottesdienste mit Probe-
predigt finden am 14. Januar
um 18 Uhr und am 15. Januar
um 10.30 Uhr statt, in der Ev.
Friedenskirche in Aegidienberg,
Friedensstraße 13, 53604 Bad
Honnef. Im Anschluss an die
beiden Gottesdienste besteht
für die Gemeinde die Möglich-
keit, mit den Bewerbern (m/w)
ins Gespräch zu kommen.
Die regulären Gottesdienste in
Birlinghoven und Ittenbach ent-
fallen an diesem Wochenende.
Birgit Retzmann

Live-TLive-TLive-TLive-TLive-Tagung von Jehovagung von Jehovagung von Jehovagung von Jehovagung von Jehovas Zeugenas Zeugenas Zeugenas Zeugenas Zeugen
am 14. Januaram 14. Januaram 14. Januaram 14. Januaram 14. Januar
Königswinter- Der Wunsch nach Frie-
den ist aktueller denn je. Passend
dazu steht die diesjährige Kongress-
serie von Jehovas Zeugen unter dem
Motto Frieden. Dabei wird unter
anderem behandelt, was echter
Friede bedeutet und wie man ihn
fördern kann. Am 14. Januar findet
eine besondere Tagung mit dem
Thema „Jehovas vereinte Familie“
statt. Die Gemeinde in Königswin-
ter lädt Interessierte ein, das Pro-
gramm live in Bingen zu verfolgen.
Nach über zwei Jahren virtuellerNach über zwei Jahren virtuellerNach über zwei Jahren virtuellerNach über zwei Jahren virtuellerNach über zwei Jahren virtueller
TTTTTagungen nun wieder in Präsenzagungen nun wieder in Präsenzagungen nun wieder in Präsenzagungen nun wieder in Präsenzagungen nun wieder in Präsenz
Seit Beginn der Pandemie im März
2020 finden nun wieder Live-Ta-
gungen statt. Die Veranstaltung
ist kostenfrei und es finden keine

Geldsammlungen statt. Einen
Überblick über die Inhalte kann
man schon jetzt erhalten. Das
Programm steht auf der offiziel-
len Website jw.org unter „Biblio-
thek“ > „Bücher & Broschüren“
zum Download bereit.
Regionale Redner erklären bibli-Regionale Redner erklären bibli-Regionale Redner erklären bibli-Regionale Redner erklären bibli-Regionale Redner erklären bibli-
sche Grundsätzesche Grundsätzesche Grundsätzesche Grundsätzesche Grundsätze
Redner aus der Region erörtern
in einem abwechslungsreichen
Programm, welche Rolle Einheit
für echten Frieden spielt und wie
jeder Einzelne dazu beitragen
kann. Wie bei allen Kongressen
von Jehovas Zeugen dient die Bi-
bel als Grundlage für die Inhalte
des Programms. Daher ist jeder
dazu eingeladen, seine eigene
Bibel mitzubringen und den Aus-
führungen zu folgen.
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Von Kirchenträumen und Lebensgeschichten
Themen & Termine

Offenes Singen

Sing & Pray am 15. Januar

Die Enzyklika „Laudatio Si“ (2015)
ist Thema des Gesprächs „Am Ach-
ten um Acht“, am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. J J J J Janu-anu-anu-anu-anu-
ararararar,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,, im Evangelischen Ge-
meindezentrum Dollendorf, Frieden-
straße 29, 53639 Königswinter. Bei
der Gesprächsreihe „Am Achten um
Acht“ kooperieren der Katholische
Seelsorgebereich Königswinter Tal
und die Evangelische Kirchenge-
meinde Oberkassel-Königswinter
sowie die Evangelische Erwachse-
nenbildung An Sieg und Rhein und
das Katholische Bildungswerk Bonn.
Web: kirche-ok.de.
„Ein „Ein „Ein „Ein „Ein Ausblick auf das neue JAusblick auf das neue JAusblick auf das neue JAusblick auf das neue JAusblick auf das neue Jahr -ahr -ahr -ahr -ahr -
aus Bankaus Bankaus Bankaus Bankaus Bankensicht“ - das ist das ensicht“ - das ist das ensicht“ - das ist das ensicht“ - das ist das ensicht“ - das ist das TTTTThe-he-he-he-he-
ma im Dienstagforum am 10. Janu-ma im Dienstagforum am 10. Janu-ma im Dienstagforum am 10. Janu-ma im Dienstagforum am 10. Janu-ma im Dienstagforum am 10. Janu-
ararararar..... Vertreter der Kreissparkasse Köln
und der DekaBank Frankfurt erläu-
tern ihre Einschätzungen zu Zinsen,
Inflation, Konsum und Sparverhal-
ten im aktuellen politischen und wirt-
schaftlichen Umfeld. Ferner werden
sie zu Fragen nachhaltiger Geldan-
lagen Stellung nehmen. Wie prüfen
Kreditinstitute zum Beispiel bei Fi-
nanztiteln Werte wie Einhaltung von
Menschenrechten und den Aus-
schluss von Kinderarbeit, Korrupti-
on und Umweltzerstörung? Beginn
ist um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
der Evangelischen Kirchengemein-
de Siebengebirge in Königswinter-
Ittenbach, Ringstraße 19. Der Ein-
tritt ist frei. Web: ekisi.de
„Kirche träumen“ lautet das „Kirche träumen“ lautet das „Kirche träumen“ lautet das „Kirche träumen“ lautet das „Kirche träumen“ lautet das TTTTThemahemahemahemahema
der Ökumenischen Bibelwoche inder Ökumenischen Bibelwoche inder Ökumenischen Bibelwoche inder Ökumenischen Bibelwoche inder Ökumenischen Bibelwoche in
Bad Honnef vom 9.Bad Honnef vom 9.Bad Honnef vom 9.Bad Honnef vom 9.Bad Honnef vom 9. bis 13. bis 13. bis 13. bis 13. bis 13. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar.....
Katholische und evangelische Refe-
rierende werden in Texte aus der
Apostelgeschichte einführen und die
Diskussion leiten. Beginn ist jeweils
um 19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus, Luisenstraße 15, 53604
Bad Honnef. Web: https://www.ev-kir-
che-bad-honnef.de/
Zu einem Abend voller (Lebens-)Abend voller (Lebens-)Abend voller (Lebens-)Abend voller (Lebens-)Abend voller (Lebens-)
GeschichtenGeschichtenGeschichtenGeschichtenGeschichten lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Siegburg-Kaldau-
en ein: Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 13. 13. 13. 13. 13. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 19.30 19.30 19.30 19.30 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr, sind Interessierte willkommen,
die mit 20 Fotos à 20 Sekunden eine
Geschichte aus ihrem Leben erzäh-
len. Treffpunkt ist die Friedenskir-
che, Friedensstraße 30, 53721 Sieg-
burg. Web: ev-kirche-kaldauen.de
„Wie leite ich einen Eltern-Kind-„Wie leite ich einen Eltern-Kind-„Wie leite ich einen Eltern-Kind-„Wie leite ich einen Eltern-Kind-„Wie leite ich einen Eltern-Kind-
KKKKKurs?“urs?“urs?“urs?“urs?“ Antworten auf diese Frage
gibt der Einführungskurs der Evan-
gelischen Erwachsenenbildung An
Sieg und Rhein. An zwei Samstagen,zwei Samstagen,zwei Samstagen,zwei Samstagen,zwei Samstagen,
14. Januar und 11. März, 9.30 bis14. Januar und 11. März, 9.30 bis14. Januar und 11. März, 9.30 bis14. Januar und 11. März, 9.30 bis14. Januar und 11. März, 9.30 bis
12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr12.30 Uhr,,,,, bekommen die Teilneh-

menden Anleitung und Praxistipps.
Treffpunkt ist der Gruppenspielraum
der Evangelischen Friedenskirchen-
gemeinde Troisdorf, Im Wiesengrund
1, 53842 Troisdorf-Spich. Die Teil-
nahme kostet 20 Euro. Anmeldun-
gen werden bis 10. Januar erbeten.
Information und Anmeldelink:
https://www.evangelische-erwachs
enenbildung.de/wie-leite-ich-einen-
eltern-kind-kurs/
Politischer Besuch auf der Kanzel:Politischer Besuch auf der Kanzel:Politischer Besuch auf der Kanzel:Politischer Besuch auf der Kanzel:Politischer Besuch auf der Kanzel:
Der CDU-Landtagsabgeordnete Jo-
nathan Grunwald ist am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,
15.15.15.15.15. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 11.15 Uhr 11.15 Uhr 11.15 Uhr 11.15 Uhr 11.15 Uhr, zu Gast in
der Christuskirche, Beethovenstra-
ße 44, 53773 Hennef. Anhand von
Lukas 14 spricht er im Gottesdienst
über Macht und Demut in der Poli-
tik. Der Titel seiner Kanzelrede:
„Macht Macht anders?“. Jonathan
Grunwald (39) wuchs in Bad Honnef
auf, ist Mitglied der evangelischen
Kirche. Der Volkswirt ist stellvertre-
tender Kreisvorsitzender der CDU
Rhein-Sieg. Web:https://evangelisch-
in-hennef.de/
„Weil es mir gut tut...“ heißt der„Weil es mir gut tut...“ heißt der„Weil es mir gut tut...“ heißt der„Weil es mir gut tut...“ heißt der„Weil es mir gut tut...“ heißt der
Online-Kurs über Meditation undOnline-Kurs über Meditation undOnline-Kurs über Meditation undOnline-Kurs über Meditation undOnline-Kurs über Meditation und
Körperwahrnehmung.Körperwahrnehmung.Körperwahrnehmung.Körperwahrnehmung.Körperwahrnehmung. Der siebentei-
lige Kurs beginnt am 17. Januar und
findet wöchentlich dienstags ab
19.30 Uhr statt, Ausnahme ist der
Montag, 27. Februar. Der Kurs ist
von der christlichen Tradition geprägt,
genauso von Körperarbeit und Atem-
therapie. Die Leitung liegt bei Rüdi-
ger Masch-witz, Pfarrer i.R., Diplom-
pädagoge, Kontemplationslehrer
und Autor, zusammen mit Gerda Ma-
schwitz, Diplompädagogin und Heil-
praktikerin, Eutonie- und Atemthe-
rapeutin. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Erforderlich ist eine Anmeldung
per Mail: info@wege-der-stille.de.
Web: www.wege-der-stille.de und
www.weilesmirguttut.de
WWWWWohnen und Pflege im ohnen und Pflege im ohnen und Pflege im ohnen und Pflege im ohnen und Pflege im Alter in Men-Alter in Men-Alter in Men-Alter in Men-Alter in Men-
den und Meindorf:den und Meindorf:den und Meindorf:den und Meindorf:den und Meindorf: In Menden und
Meindorf, wie auch in den meisten
Ortsteilen Sankt Augustins, fehlen
stationäre und weitgehend auch
ambulante Angebote für alte, pfle-
gebedürftige Menschen. Eine Grup-
pe von Seniorinnen und Senioren
hat diese Situation eingehend erör-
tert und Fragen an die Fraktionen im
Rat der Stadt Sankt Augustin formu-
liert. Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
2023, 16.30 Uhr2023, 16.30 Uhr2023, 16.30 Uhr2023, 16.30 Uhr2023, 16.30 Uhr in der Emmaus-
Kirche, Von-Galen-Straße 28, 53757
Sankt Augustin-Menden, werden
Vertreterinnen und Vertreter der
Fraktionen dazu und zu weiteren Fra-

gen und auch Forderungen der Bür-
gerinnen und Bürger Stellung neh-
men. Web: https://www.ev-
menden.de/
Der „Karnev„Karnev„Karnev„Karnev„Karneval der al der al der al der al der TTTTTiere“ von Ca-iere“ von Ca-iere“ von Ca-iere“ von Ca-iere“ von Ca-
mille Saint-Saënsmille Saint-Saënsmille Saint-Saënsmille Saint-Saënsmille Saint-Saëns wird im Januar Jung
und Alt in Siegburg erfreuen. Katrin
Wissemann, Kantorin der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Siegburg,
wird am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 17 17 17 17 17
UhrUhrUhrUhrUhr, in der Auferstehungskirche, An-
nostraße 14, 53721 Siegburg, eine
Orgelfassung der berühmten Kom-
position spielen. Kinder und Jugend-
liche der „Young Voices“ der Ge-
meinde bereichern das Orgelspiel
als Sprecher und mit Bildern. Der
Eintritt ist frei; am Ausgang wird um
eine Spende für die Orgel in der
Auferstehungskirche gebeten. Web:
www.ev-kirche-siegburg.de
„Kirche träumen“,„Kirche träumen“,„Kirche träumen“,„Kirche träumen“,„Kirche träumen“, die Ökumenische
Bibelwoche zur Apostelgeschichte,
findet in der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Niederkassel vom 24. bisvom 24. bisvom 24. bisvom 24. bisvom 24. bis
29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar statt. Die Orte wechseln:
24. Januar: Auferstehungskirche, Spi-
cher Straße 6, Niederkassel; 25. Ja-
nuar, St. Dionysios, Pastor-Ibach-Stra-
ße 19, Rheidt; 26. Januar, Maria-
Magdalena-Kirche, Oberstraße 205,
Rheidt; 27. Januar, Mattthiashaus,
Rheinstraße 33, Lülsdorf. Den Ab-
schluss bildet am Sonntag, 29. Janu-
ar, 18 Uhr, der Ökumenische Gottes-
dienst in der Emmauskirche, Koper-
nikusstraße 2, Ranzel. Web:
niederkassel.ekir.de
Die VVVVVollversammlung des Ökumeni-ollversammlung des Ökumeni-ollversammlung des Ökumeni-ollversammlung des Ökumeni-ollversammlung des Ökumeni-
schen Rats der Kirchen 2022 undschen Rats der Kirchen 2022 undschen Rats der Kirchen 2022 undschen Rats der Kirchen 2022 undschen Rats der Kirchen 2022 und
der Kder Kder Kder Kder Kongress der Führer der ongress der Führer der ongress der Führer der ongress der Führer der ongress der Führer der WWWWWeltre-eltre-eltre-eltre-eltre-

ligionenligionenligionenligionenligionen kommen noch einmal in den
Blick: im Gesprächskreis der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Neu-
stadt-Vettelschoß. Treffpunkt am 24.24.24.24.24.
JJJJJanuaranuaranuaranuaranuar,,,,, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februar und 21.ebruar und 21.ebruar und 21.ebruar und 21.ebruar und 21. März, März, März, März, März,
jeweils 20 Uhrjeweils 20 Uhrjeweils 20 Uhrjeweils 20 Uhrjeweils 20 Uhr,,,,, ist das Gemeinde-
zentrum, Willscheider Weg 19, 53560
Vettelschoß.
Web: https://ev-kg.de/
VVVVVermögenssorgeermögenssorgeermögenssorgeermögenssorgeermögenssorge ist das Thema des
Infoabends mit Rosa Havermann vom
Betreuungsverein der Diakonie An
Sieg und Rhein. Ihr Vortrag beginnt
am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, um 17 um 17 um 17 um 17 um 17
UhrUhrUhrUhrUhr im Zeitraum, dem Zentrum für
Diakonie und Bildung, Ringstraße 2,
53721 Siegburg. Informationen und
Anmeldung: https://www.evange
lische-erwachsenenbildung.de/ver-
moegenssorge-nachholtermin-im-
januar/
Das KKKKKyiv yiv yiv yiv yiv TTTTTango Orchestrango Orchestrango Orchestrango Orchestrango Orchestraaaaa gibt am
Samstag, 28.28.28.28.28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr,,,,, in der
Nachfolge-Christi-Kirche, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 8, 53227 Bonn,
ein Benefizkonzert für Kinder in der
Ukraine. Gespielt wird natürlich As-
tor Piazzolla, aber beispielsweise
auch ukrainische Volksmusik im Tan-
go-Stil. Web:https://
www.evangelisch-beuel.de
Einen kölschen Gottesdienst mit demkölschen Gottesdienst mit demkölschen Gottesdienst mit demkölschen Gottesdienst mit demkölschen Gottesdienst mit dem
Chor „Minsche wie mir“Chor „Minsche wie mir“Chor „Minsche wie mir“Chor „Minsche wie mir“Chor „Minsche wie mir“ feiert die
Evangelische Kirchengemeinde
Neunkirchen am Sonntag, 29. Janu-Sonntag, 29. Janu-Sonntag, 29. Janu-Sonntag, 29. Janu-Sonntag, 29. Janu-
ararararar,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr, Dahlerhofer Straße 3,
53819 Neunkirchen. Web:ev-kirche-
9kirchen.de
Websites aller Gemeinden an Sieg
und Rhein: www.ekasur.de/gemein-
den/

Unter dem Motto: „Sing mal
wieder!“ lädt die Ev. Kirchenge-
meinde Bad Honnef zum monatli-
chen Offenen Singen ins Gemein-
dehaus in der Luisenstraße 15 ein.
Am Montag, 16. Januar, wird ab 19

Uhr unter Leitung von Marie-Doro-
thea Wählt ganz ungezwungen ge-
sungen. Alle Interessierten erwar-
tet ein breit gefächertes Programm
von neuen geistlichen Liedern über
Volkslieder bis zu Kanons.

Locker und fröhlich singen und aus
ganzem Herzen beten: Zum Lob-
preisgottesdienst lädt die Evange-
lische Kirchengemeinde Bad Hon-
nef am Sonntag, 15. Januar, um 18
Uhr in die Erlöserkirche ein.
Ein spiritueller Impuls wird Ge-

danken und Herzen bewegen. Un-
terstützt von Sängerinnen und
Sängern unseres Gospelchores
n’Joy werden neue schwungvolle
Lobpreislieder und traditionelle
Gospels und Spirituals auspro-
biert und gelernt.



Rundblick Siebengebirge – 07. Januar 2023 – Woche 1 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

Mobil und beweglich bleiben
Kostenfreie Sportangebote in Oelinghoven

Leonardo Valesin
verlässt das Rheinland
Um den vakanten Kader-Platz im ProB-Team
aufzufüllen, werden die Dragons Rhöndorf
zeitnah eine Nachverpflichtung präsentieren

Sie haben orthopädische Be-
schwerden am Stütz- und Bewe-
gungsapparat bzw. an der Wirbel-
säule, Gelenkbeschwerden, Oste-
oporose oder eine neue (Teil-) En-
doprothese? Sie wollen sich
(wieder) mehr bewegen und un-
eingeschränkt am Leben teilha-
ben? Sie würden Ihren Bewe-
gungsapparat gerne kostenlos in
Schwung bringen?
Der Re(h)aktiv e.V. bietet Ihnen die
Möglichkeit, in einer kleinen Grup-
pe mit maximal 15 Teil-
nehmer:innen Ihre Beweglichkeit
zu verbessern, oder den Verlauf
Ihrer Krankheit positiv zu beein-
flussen. Dass dieses gleichzeitig
körperlich fordernd und dennoch
kurzweilig sein kann, beweisen die
abwechslungsreichen Stunden un-
ter professioneller und hierfür spe-

ziell ausgebildeter Leitung. Der
Re(h)aktiv e.V. bietet z.B. in Kö-
nigswinter-Oelinghoven orthopä-
dischen Rehabilitationssport an.
Freie Plätze gibt es zurzeit u.a. am
Mittwoch um 19 Uhr & 20 Uhr.
Ihr Arzt (Hausarzt, Orthopäde,
Zahnarzt) kann Ihnen diesen kos-
tenfreien Rehasport (Formular 56)
verordnen. Rehabilitationssport
wird zu 100% von den gesetzli-
chen Krankenkassen übernom-
men. Auch privat Versicherte kön-
nen die Kosten für den Rehasport
oftmals von ihrer Krankenkasse
oder Beilhilfestelle erstattet be-
kommen.
Weitere Infos zum richtigen Ab-
lauf und Anmeldung unter:
rehasport@rehaktiv-gesundheits
sport.de oder
Tel.: 02223 / 78 79 705

(bk) Bad Honnef. Mit Leonardo
Valesin verlässt ein junges Ta-
lent nach knapp einem halben
Jahr das gemeinsame Programm
der Dragons Rhöndorf, Telekom
Baskets Bonn und BG Bonn auf
eigenen Wunsch hin und kehrt
in seine italienische Heimat zu-
rück. Der 16 Jahre alte Guard
war vor der Saison von Oran-
ge1 Basket Bassano ins Bonn/
Rhöndorfer Programm gewech-
selt und kam in der laufenden
Spielzeit zu acht Einsätzen in
der ProB, wo er durchschnitt-
lich 3,1 Punkte und 1,5 Assists
verbuchen konnte. Ebenso kam
der Nachwuchs-Nationalspie-
ler Italiens in der NBBL-Mann-
schaft des Team Bonn/Rhöndorf
zum Einsatz und erzielte 14,7
Punkte und 4,8 Rebounds pro
Partie. Um den vakanten Ka-
der-Platz im ProB-Team aufzu-

füllen, werden die Dragons
Rhöndorf zeitnah eine Nachver-
pflichtung präsentieren. „Wir
haben uns intensiv mit Leonar-
do und seiner Familie ausge-
tauscht und bedauern seine
Entscheidung sehr, denn von
seinem Talent sind wir absolut
überzeugt“, so Yannick Arenz,
Geschäftsführer Dragons Rhön-
dorf, „Es ist für junge Spieler
nie einfach sich außerhalb des
Heimatlandes zu beweisen und
wir verstehen und respektieren
seinen Wunsch wieder nach Ita-
lien zurückkehren zu wollen. Wir
gehen absolut im Guten
auseinander, auch wenn wir uns
einen längeren gemeinsamen
Weg gewünscht hätten. Ich
wünsche Leonardo im Namen
der gesamten Dragons Familie
nur das Beste für seinen weite-
ren Weg.“
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Sieben Drachen bestehen in Iserlohn
Dragons Rhöndorf zeigen nach der deftigen Niederlage im Rhein-Derby eine tolle Reaktion
auswärts gegen die Iserlohn Kanaroos
(bk) Bad Honnef. Mit gerade einmal
sieben Spielern gelang den Dragons
Rhöndorf ein verdienter Erfolg in Iser-
lohn zum Jahresabschluss. Neben
dem nach Italien zurückgekehrten
Leonardo Valesin mussten die bei-
den Trainer Julius Thomas und Mar-
tin Otto auch auf die angeschlage-
nen Jonas Falkenstein und Zaba Ban-
gala verzichten, die beide aber kurz-
fristig wieder zur Verfügung stehen
sollen. Den Platz von Zonen-Mons-
ter Bangala in der Starting Five über-
nahm Florian Wendeler, der gemein-
sam mit Capitano Paul Albrecht als
Twin Tower die Zone bewachte. Ge-
gen die mit voller Kapelle auflaufen-
den Gastgeber kamen die Dragons
gut in die Partie und führten nach
einem gezielten Mitteldistanz-Wurf
von Devon Goodman mit 4:8 nach
rund drei gespielten Minuten. Ein
zwischenzeitlicher 7:0-Lauf der Kan-
garoos zwang Headcoach Julius Tho-
mas jedoch zur ersten Auszeit des
Abends beim Stand von 17:13. Es

folgte die passende Reaktion und
die Dragons erarbeiteten sich eine
knappe 26:24-Führung zum Ende des
ersten Viertels. Auch im zweiten
Spielabschnitt blieb es eine Partie
auf Augenhöhe, bei der die Drachen
klug mit ihren Minuten haushalten
mussten, um die die Belastungen
von 40 Spielminuten möglichst klug
auf alle Schultern zu verteilen. Wich-
tige 3er von Nicolas Buchholz, sowie
Scoring-Input der beiden Routiniers
Florian Koch und Paul Albrecht sorg-
te dafür, dass die Mannen vom Men-
zenberg immer wieder die passende
Antwort auf die sportlichen Nadel-
stiche der Gastgeber hatten, die ih-
rerseits die Partie bis zum Pausen-
tee drehen konnten und eine 48:46-
Führung mit in die Kabine nahmen.
Nach der Pause drehte vor allem US-
Boy Devon Goodman merklich auf
und markierte die ersten 6 Punkte
der Drachen, die an beiden Enden
des Feldes den Gastgebern nun mehr
und mehr den Schneid abkauften.

Die Kangaroos hatten nun merklich
Probleme das dynamische Scoring
Duo Goodman/Koch zu verteidigen
und so erarbeiten sich die Dragons
eine 71:67-Führung vor dem finalen
Spielabschnitt, die auch nicht mehr
hergegeben werden sollte. Mit viel
offensivem Flow und dem passen-
den Teamspirit agierten die Dragons
in den finalen 10 Minuten wesent-
lich effektiver als die Gastgeber, die
zu keinem Zeitpunkt mehr wirklich
in Schlagdistanz kommen sollten.
Spätestens mit den Punkten zum
91:76 durch Goodman war die Patie
in Iserlohn gelaufen, bei der Adrian
Bergmann von Downtown noch die
100 Punkte vollmachte und den End-
stand zum 100:82-Auswärtserfolg
markierte.
Neben Devon Goodman überragte
abermals Rückkehrer Florian Koch
und legte stramme 32 Punkte bei
69% Trefferquote aus dem Feld auf.
Zudem versenkte der Forward jeden
seiner 12 Versuche von der Freiwurf-

linie. Insgesamt hatten die Drachen
an diesem Basketball-Abend bei al-
len Wurfquoten die Nase vorn und
legten damit den Grundstein für den
wichtigen Erfolg zum Jahresab-
schluss. Weiter geht es für die Dra-
gons bereits am diesem Samstag,
wenn um 19 Uhr die Zweitvertre-
tung von ProA-Ligist RASTA Vechta
am Menzenberg gastiert. „Wir sind
extrem stolz auf diese geschlossene
Mannschaftsleistung“, so Julius Tho-
mas, Headcoach der Dragons Rhön-
dorf, „Gerade in Hinblick auf die kurz-
fristigen Ausfälle von Zaba und Jo-
nas kann man die Leistung eigent-
lich nicht hoch genug einschätzen.
Wir haben an beiden Enden des Fel-
des mit sehr viel Leidenschaft ge-
spielt und sind füreinander einge-
standen, was Martin und ich als Trai-
nerteam sehr stolz macht.“ Für Rhön-
dorf liefen auf: Goodman (24/3-3er, 5
Assists), Wendeler (12), Buchholz (17/
5), Koch (32/2), Nellessen (2), Alb-
recht (10) und Bergmann (3/1).
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Königswinter wird um 4,17 Mio Euro entlastet
CDU, Grüne und FDP im Kreistag beschließen Senkung der Kreisumlage

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

KöWI-Treff mit Bürgermeister
Lutz Wagner

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Mit den Stimmen von CDU, Grünen
und der FDP hat der Kreistag im
Dezember beschlossen, dass die
Haushalte der kreisangehörigen
Städte und Gemeinden in den kom-
menden zwei Jahren um rund 65
Millionen Euro entlastet werden.
Für Königswinter bedeutet dies eine
Entlastung in Höhe von 4,17 Mio.
Euro. „Aufgrund der soliden Haus-
haltspolitik der vergangenen Jahre
können wir die Kreisumlage deut-
lich senken. Denn der Rhein-Sieg-
Kreis ist einer der wenigen Kreise

in NRW, der die Ausgleichsrücklage
in den letzten Jahren mit Eichhörn-
chen-Taktik angespart hat. Zudem
wurden auf unseren Antrag selbst
kleine Beträge wie die Telefonbuch-
Kosten des Rhein-Sieg-Kreises ein-
gespart. Dadurch haben wir uns die
finanzielle Beinfreiheit verschafft,
von der jetzt die 19 Städte und
Gemeinden profitieren. Und des-
halb können wir auch die vom Land-
schaftsverband Rheinland beschlos-
sene Senkung der Umlagesätze
komplett an die Städte und Ge-

meinden weitergeben. Gleichzeitig
investieren wir aber auch in Zu-
kunftsprojekte“, erklärt Christian
Koch, der Vorsitzende der FDP-
Kreistagsfraktion. So werde der
Kreis in die Sanierung von Schulen
und Verkehrswegen, Investitionen
in die Unabhängigkeit von fossiler
Energie und die Sicherheit der Be-
völkerung durch den Bau neuer
Rettungswachen und des Gefahren-
abwehrzentrums investieren. Auch
in den Jahren 2025 bis 2027 soll die
Ausgleichsrücklage genutzt wer-

den, um die Städte und Gemeinden
zu unterstützen. „Wir freuen uns
über die nun beschlossene Senkung
der Kreisumlage, die uns in finanzi-
ell schwierigen Zeiten etwas mehr
Handlungsfreiheit gibt. Unser Dank
gilt den Freien Demokraten im
Kreistag, die sich immer für eine
solide Haushalts- und eine sparsa-
me Ausgabenpolitik des Kreises ein-
gesetzt haben“, erklärt Markus
Leimbach, der Vorsitzende der FDP
Königswinter.

Jessica Gaitskell

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Lutz Wagner: ein Ohr für die Sorgen derLutz Wagner: ein Ohr für die Sorgen derLutz Wagner: ein Ohr für die Sorgen derLutz Wagner: ein Ohr für die Sorgen derLutz Wagner: ein Ohr für die Sorgen der
Bürger:innenBürger:innenBürger:innenBürger:innenBürger:innen

Zu einem Treffen mit Bürgermeister
Lutz Wagner lädt die Königswinte-
rer Wählerinitiative für den 11. Ja-
nuar um 19 Uhr ein. Treffpunkt ist
das Gasthaus Lichtenberg in Heis-
terbacherrott. Im Mittelpunkt steht
das Ziel, eine Zwischenbilanz zu
ziehen, seitdem die Koalition aus

KöWIs, SPD und Grünen eine Ge-
staltungsmehrheit in unserer Stadt
einnehmen. Allerdings sind dabei
veränderte Ramenbedingungen u.a.
durch die Folgen des Ukrainekriegs
zu berücksichtigen. Was ist seit No-
vember 2020 geschehen?
Welche Veränderungen konnten

erreicht werden und
weshalb dauert man-
ches länger als er-
hofft? Kritik und An-
regungen aus der
Bürgerschaft sind er-
wünscht.

Ulrike Ries-Staudacher
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stetsIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stetsIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stetsIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stetsIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stets
aktuell halten.aktuell halten.aktuell halten.aktuell halten.aktuell halten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Eigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man online
selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Migu-
elangel Miquelenaelangel Miquelenaelangel Miquelenaelangel Miquelenaelangel Miquelena

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist
von Zeit zu Zeit nicht nur für
die eigene Wohnung wichtig,
sondern erst recht für das vir-
tuelle Zuhause. Denn Arbeitge-
ber suchen häufig online nach
geeigneten Kandidaten und ver-

schaffen sich im Web einen ers-
ten Eindruck. Die eigenen Pro-
file sollten daher aktuell und
frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen
sein. Zudem werden viele Posi-
tionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein

aktives Auftreten auf geeigne-
ten Plattformen kann sich so-
mit auszahlen.

Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen,
die einen noch nicht kennen?
Dies lässt sich herausfinden,
indem man den eigenen Namen
in die Suchmaschine eingibt.
Schließlich gehen auch Perso-
nalverantwortliche meist so vor,
um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur
passen könnten. „Oft findet
man bei der Onlinesuche lange
vergessene Einträge wieder, die
einem heute womöglich unan-
genehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt
zu empfehlen“, sagt Bastian
Krapf von Adecco Personal-
dienstleistungen. Die Porträt-
fotos sollten aktuell sein und
zum professionellen Anspruch
passen. Noch mehr gilt das für
Karriereportale wie LinkedIn
oder Xing. Hier geht es vor al-
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Einfach den eigenen Namen in dieEinfach den eigenen Namen in dieEinfach den eigenen Namen in dieEinfach den eigenen Namen in dieEinfach den eigenen Namen in die
Suchmaschine eingeben: So lässtSuchmaschine eingeben: So lässtSuchmaschine eingeben: So lässtSuchmaschine eingeben: So lässtSuchmaschine eingeben: So lässt
sich herausfinden, welchen erstensich herausfinden, welchen erstensich herausfinden, welchen erstensich herausfinden, welchen erstensich herausfinden, welchen ersten
Eindruck man etwa auf Personal-Eindruck man etwa auf Personal-Eindruck man etwa auf Personal-Eindruck man etwa auf Personal-Eindruck man etwa auf Personal-
verantwortliche macht.verantwortliche macht.verantwortliche macht.verantwortliche macht.verantwortliche macht.
Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-
plash/dai-ke-Gkraplash/dai-ke-Gkraplash/dai-ke-Gkraplash/dai-ke-Gkraplash/dai-ke-Gkra

lem um das digitale Selbstmar-
keting: Berufsstationen, Quali-
fikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbe-
wusst präsentiert werden. Tipp:
Neben der aktuellen Berufsbe-
zeichnung lassen sich dort
Hashtags setzen, um mit Kern-
aufgaben und Kenntnissen
leichter gefunden zu werden.
Eine vollständige Übersicht der
bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grund-
lagen. „Wer darüber hinaus
aktiv professionelle Inhalte er-
stellt, teilt und kommentiert,
macht auf sich aufmerksam und
zeigt die eigene fachliche Ex-
pertise“, erklärt Bastian Krapf
weiter.

Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher pri-
vat ausgerichteten sozialen
Medien. Doch auch hier sollten
Bewerber seriös auftreten. Bil-
der, Beiträge, Kommentare und
alles, was dem eigenen Ruf
schaden könnte, sollte man
tunlichst löschen - selbst wenn
es sich buchstäblich um Jugend-
sünden handelt. Auf Facebook
zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überra-
schungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es
viele weitere Tipps für das digi-
tale Eigenmarketing und die
Jobsuche. Noch ein Tipp, der
auf alle sozialen Plattformen
zutrifft: Ein systematisches Auf-
räumen der eigenen Kontakt-
liste schafft Klarheit und sorgt
dafür, dass man selbst relevan-
tere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen
Schulabgängern bei der Suche
nach der passenden Stelle aber
nur die gängigen Berufe etwa in

Handwerk, Handel und Pflege ein.
Dabei gibt es viele weitere Aus-
bildungen, die auch sehr gute be-
rufliche Perspektiven bieten - zum
Beispiel die zum Chemikanten in
der pharmazeutischen Produkti-
on. Chemikanten kontrollieren
die komplexen Prozesse, mit de-

nen aus Rohstoffen Vorprodukte
und aus Vorprodukten fertige
Medikamente werden. Anlagen
per Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die Ar-
beit ist vielfältig und steht im Mit-
telpunkt der Produktion. Weiter-

qualifizierungen etwa zum Pro-
duktionstechniker bieten attrak-
tive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der ein-
zige spannende Beruf in dieser
Branche. So bildet das Gesund-
heitsunternehmen Sanofi junge
Frauen und Männer in 19 verschie-
denen Professionen aus - von Phar-
makanten über Chemie- und Bio-
logielaboranten, Fachlageristen,
verschiedene kaufmännische Spe-
zialisierungen bis zu Mechatroni-
kern, Elektronikern oder Fachin-
formatikern. Nach dem Abschluss
können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Laboren
und Abteilungen starten. Wer sich
für eine Ausbildung interessiert,
findet alle Informationen dazu
unter www.sanofi.de. Um junge
Menschen zu fördern, deren Le-
bensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen
bewältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen notenmä-
ßig ungünstigen Schulabschluss
haben, nimmt das Unternehmen
außerdem an einem besonderen
Programm teil: „StartPlus“ bietet
eine neunmonatige Vor-Ausbil-
dung, die das Schließen schuli-
scher Lücken mit einer praxisori-
entierten Berufsorientierung ver-
bindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendli-
chen beginnen das Programm,
ohne zu wissen, welcher Ausbil-
dungsberuf dabei herauskommt.
So können sie sich ausprobie-
ren und herausfinden, was ih-
nen liegt: eher das technische
oder elektrotechnische Umfeld,
das Handwerk, die Mechaniker-
berufe, das Labor? Oder wie
sieht es aus mit Chemikant oder
Pharmakant? Wer das StartPlus-
Programm erfolgreich absolviert,
auf den wartet ein passender
Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)
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Unabhängig von den Texten und Bildern in unseren Recruiting-Materialien betonen wir,
dass bei ALDI SÜD alle Menschen gleichermaßen willkommen sind.

 karriere.aldi-sued.de 

Für rund 50.000 Mitarbeiter:innen sind wir nicht nur Händler, sondern auch ein verlässlicher und verant- 
wortungsvoller Arbeitgeber. Wir geben unseren Mitarbeiter:innen die Möglichkeit, ihre persönlichen Ziele zu 
erreichen. Diese sind so individuell wie unsere Kolleg:innen selbst. Ausreichend Zeit für die Familie, langfristige 
Sicherheit oder der nächste Karriereschritt – egal, wofür sie vollen Einsatz zeigen, wir geben ihnen 
Rückendeckung.

 Attraktiver Stundenlohn plus Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie tarifliche Altersvorsorge
 Flexible oder feste Arbeitszeiten nach Vereinbarung
 Minutengenaue Arbeitszeiterfassung 
 Sechs Wochen Urlaub im Jahr
 Obst, Gemüse und Getränke kostenlos am Arbeitsplatz
 Sorgfältige Einarbeitung und interne Schulungen

 DAS BIETET DIR ALDI SÜD 

 Studentische Aushilfe Logistik (m/w/d)
 Lagermitarbeiter/Kommissionierer (m/w/d)
 Ausbildung Fachlagerist/Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

 DAS SIND DEINE EINSTIEGSMÖGLICHKEITEN 

 JETZT MIT WENIGEN         
 KLICKS BEWERBEN!    
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023Samstag, 14. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.01.2023 um 10 Uhr11.01.2023 um 10 Uhr11.01.2023 um 10 Uhr11.01.2023 um 10 Uhr11.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818
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116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Montag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. JanuarMontag, 9. Januar
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf), 02223/
24400

Dienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. JanuarDienstag, 10. Januar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Mittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. JanuarMittwoch, 11. Januar
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Donnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. JanuarDonnerstag, 12. Januar
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
02244/870620

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Angaben ohne Gewähr

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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€ 99,-
Nur in unserem SERVICE CENTER (Teufelsbachweg 3, 53229 Bonn), 

nur für Fahrzeuge mit Erstzulassung Dezember 2017 und älter
und nur für kurze Zeit. Wir freuen uns auf Sie.

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Teufelsbachweg 3 . 53229 Bonn . 0228 4491-700

info-servicecenter@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de

1 Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO inkl. Abgasuntersuchung, durchgeführt von einer amtlich anerkannten 

SERVICE CENTER

Neujahrs-Angebot!

FESTPREIS TÜV & AU- 
Abnahme1:


